
besondi«
genbe G
irbe unter
Regime«
mb Süj
« r FO <
Wühel«
gkzirkeltei
tamentlii
en wuck
m Prinp
, sand o
it wurdn

Eich nm
Kaiser ,
Mrankt
men Mit ,
eiben und
'ritebe für
rnswenoi »
mjen und

' llustrin
Geschicĥ
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Witsbadtner Saablall
■ » « « «» . annn / UnAvitHW torn _Gegründet 1852 .Sufiage : 9000 .

Exheditioll : Lauggasse 27 .

« nzeign, :
Vie « nspL ig , Gannondzcile »ber

deren Raum 15 Pfg .
» « tarnen die Petitzeile 30 Pfg .

Sä Wiederholungen Rabatt .

Erscheint täglich , außer Montag » .
« bounementSpreiS

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excL
Poitaufschlag ober Bringerloh »

JH45 . Samstag de « 23 . Juni 1888 .

T apeten
empfiehlt billigst

in 26052 Adolph Wild
,

16 grosse Burgstrasse 16 .

JIT g grosses Galanterie - und Spielwaaren - ü» aga » in .
• Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

. Viele iiberragchende Wenheiten . Grosse 4Bestellung . Anerkannt
1 * hlleDbO ^ eöffäSSC verkauf . Ein Re such des Magazins h Sehet interessant und

lohnend . Firm » bitte besonderer Beachtung . 23400

Nichefoberg £ *
apj gglltll

,
JuWellST

,

ffl ‘ ch

^
b { ” -

S

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

- Juwelen , old - und Silber '
waaren = = = = =

zu anerkannt billigen Preisen .

Halte Lager in goldenen und silbernen Herren - und Damen - Uhren unter Garantie .

Reparaturen an ühnn und Schmuck - Gegenständen unter billigster Berechnung . 2417g

Journallesezirkel — Leihbibliothek
der Ebb ^ cke2 * eh ® ” Eyrtim . Buchhandlung (F . Dietrich ) , Kirchgasse 10 .

Prospekte und Cataloge gratis nnv fronen . 16742

Wiesbadener Kochbrunnen - Seife
per Stück 50 Pfg . Käuflich in den Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - Handlungen ,
g° wie in den besseren Seifen - und Parfümeriewaaren - Geschäften . 22277

12802 S 8s « gg « sss S

Hosen träger ,
Argtisy - , Esmarch - , Gio - , Globo - , Jäger - , Potter -

Hosenträger , sowie selbfiverferfigte empfiehlt in besten
Qualitäten _ _

In dem Zuschucrdc - Cnrsus nach I
« Wem Grande ' ö >,uen am 1 . und 15 . jede » Monat -
« ■Mi er inne « eintreten . Näheres bei Frau Äug . Roth ,
Khrstratze 4 . 26033 i

Drahtgeflechte mb

Drahtgewebe
in allen Größen zur Einfriedigung
von Garteng Ländern » Hühner »,
Tauben - u . Vogelhäusern , Glas¬

dächern , Kellerfenstern , Magazinen , Keller - u . Comptoir - Ab¬
schlüssen , Sand - , KieS - und Kohlen - Durchwürfe , Haar . u . Draht¬
siebe incl . Befestigung derselben billigst bei

Pari Ooring . Lieb - nud Drahtflechterei ,
25568 esr Goldgasse 16 .

-
MW
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Grasverfteigernng .

Die Versteigerung der diesjährigen Gra » nutzu « gen auf den

Domanial - Wiesen der Oberförsterei Wiesbaden findet statt
wie folgt :

1 ) Samstag den 30 . 3 * ei , Vormittags 9 Uhr a « >

fangend , auf der Forstwiese im „ Gewachsenestein " und den

Wiesen unter » und oberhalb der Fischzucht - AnstaU , dann der

Kesselwiese , Gemarkung Wiesbaden .
Sammelplatz ans de « Pro « e « adenweg « nterhalb

der genannte » Anstalt .

2 ) Dienstag den 8 . Juli , Vormittags 9 Uhr be¬

ginnend , auf der Kastanien - Plantage im „ Linden "
, dem

„ Schwarzenstock
"

, der „ Reuwiese "
, dem „ SeibelSrod "

, sodann der

Wiesen oberhalb dem Walddistrikt „ Himmelswiese " und auf
dem „ Gräfenrod "

, zusammen 130 Mrg . oder 32,5 Hectar groß .

Sammelplatz anf der Kastanien » Plantage im

„ Linden " .
3 ) Mittwoch de » 4 , In « , V » n . iitagk 9 Uhr be¬

ginnend , ans der Schwarzbach , Mühlrad . Z Sofie *, Alteforst - ,
Schuhmachers - , Eschbachs - , Jäger . -. : r.d Georg Lipp - Wiese
( obere Kesselwies : ) . DaS GraS von den tnr lebten Wiesen
wird , wie seither , auf der Georg Lipp - Wiese versteigert .

Sammelplatz anf der Limbnrger Chaussee am

Schwarzbach .

Die größeren Wiesen sind in Parzellen abgetheilt .

Gleichzeitig mit der Grasversteigerung am 80 . Juni werden
circa 700 Stück buchene Durchforstungswellen im Distrikt
„ Gewachsenestein " mitversteigert .

Forsthau » Fasanerie , den 22 . Juni 1888 .
Der Königliche Oberförster .

179
_______________________________

Flindt ._________
Heute Samstag , von Vormittag » 8 Uhr ab , wird auf

der Freibank das Fleisch einer leichtperlsrichtiger »

Kuh per Pfd . 32 Pfg .

verkauft . Stadt . SchlachthauS - Berwaltung . 26061

Morgen Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

auf der Freibank dns Fleisch einer leichtperlfüchtigeu

Kuh per Pfd . 32 Pfg .

verkauft . Stadt . Schlachthaus - Verwaltung . 25859

Bekanntmachung .

Ich mache hierdurch bekannt , daß laut notariell beurkundete «

Ehevertrag vom 18 . Ium 1888 für die Ehe meiner Tochter
Berthe Peter # mit dem Kaufmann Albert Gernandt

zu Wiesbaden die Errurnenschasts - Gemeiuschaft auf Grund der
Artikel 1498 und 1499 de » code cfril vereinbart worden ist .

Düsseldorf , den 21 . Juni 1888 .
26070 Autor » Peter # .

Die Kalbfleisch - Metzgerei
von

II . Mondei , Metzgergafse 35 ,
rmvfiehlt la Kalbfleisch per Pfd . SV Pfg . 26091

MEB - Erste Qualität Kalbfleisch per Pfd 40 Pf . ,
von der Keule 60 Pf . , fortwährend zu haben bei

26080 Ll . Marx , Reugasse 17 .

Fiischgeschossene Rehböcke,

sowie auch - Brate « , - Ziemer und - Büge
billigst . Ign . l > ichmann ,

26123
__ ________

Goldgasse 5 «
_________

Äeq
'
re schwarze Pfätzer Rettige heute auf dem Markt , am

Eiug . zur evang . Kirche , sowie kl . Schwalbacherstr . 4 . 26095

26068

Friedrich Remittier .25556

^ cvmvCwTV -

Friedrich Stumpf
Hermine Stumpf

geb . Schmerold ,

Vermählte .

Mönchen , im Juni 1888 .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mit .

thetlung , daß e » Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
unseren lieben Gotten , Vater und Bruder , Baruch
Heimann , im 71 . Lebensjahre zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Sonntag den 24 . Juni A >

mittag » 10 Uhr vom Sterbehause in Sonnend « ;
Ro . 77 aus statt .

Um stille Tkeilnahme bitten
26075 Die trauernde »» Hinterbliebene » .

Danksagung .

Für die zahlreiche Bttheiligung bei der Beerdißm ;
meiner nun in Gott ruhenden Frau , für die so retdje «

Blumenspenden und für Vie trostvollen Worte de » Hem
Pfarrers Bickel am Grabe spreche ich hiermit Wa

meinen herzlichsten Dank aus .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1888 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme während
der Krankheit und bei der Beerdigung unserer liebet

Gattin und Mutter ,

Amaüg Roth , geb . Bierbrauer ,

sowie für die reichen Blumenspenden von Rah unb 9,rn
und die trostreichen Worte de » Herrn Pfarrer » Franz ,

ebenso dem hiesigen „ Männergesang - Verein
" für

seine schönen Grabgesänge sagen wir hie mit auf diesem

Wege unseren innigsten Dank .

Bierstadt , den 22 Juni 1888

Im Ramen der trauernden Hinterbliebenen :

25616 Wilhelm Eoth , Gärtner .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und der werthesten Kundschaft
die schmerzliche Rittbeiluna , daß mein lieber Gatte , Schch
machermeister J . Nagel , nach schwerem Leiden am
21 . Juni Nachmittags l1/ » Uhr sanft dem Herrn ent¬

schlafen ist . Um stille Theilnahme bittet

Die trauernde Gattin .

Di ' Beerdigung findet heute Samstag den 23 . Juni

Nachmittags 5 Uhr vom Sirrbehause , Walkmühlstr atze 24,
aus statt . 26100

■aM 'WtWBaM — i
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Todes - Anzeige .

26059aus statt .

Statt jeder besonderen Anzeige machen wir hierdurch Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , dass mein lieber Mann , unser guter Vater , Bruder und Schwager ,

Louis Franke
,

heute nach langem , schwerem Leiden sanft entschlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau I ^ oois Franke , geb . Kalb .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1888 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 24 d . Ute . Vormittags 91/ * Uhr Tom Leichenhause

knrni oornn *u den billigste « Preisen eupstchlt
bu i' . n um fCO w , Cron,gdeb . Röderallee & Stiftftraße .

Restanraiion „ Männer - Turnhalle
“

,
G ^ U 16 Plstterttrahe 16 .

Empfehle vorzügliche - Export der LVieSb .
KroueuBrauerei , sowie reine Weine , guten
Aepfelwein , warme und kalte Speisen

j« jeder Tageszeit .
NB . Bringe mein Billard , sowie neue Kegelbahn in

Mehlende Erinnerung . Hochachtungsvoll
26051

__________
Carl Köhlstadt , Restaurateur .

Aepfelwein
feinster Qualität in Flaschen und Gebinden per Hect . 26 Mk . ,
im Stück billiger , empfiehlt
26107

____________________
Carl Wies , Rheinstraße 43 .

Von der Wallnfer Mehl » « nd Brod - Fabrik

Wcs ,
reines Original - Korubrod

zu 40 Pfg . empfiehlt
Friedr . Köhler , kl . Schwalbacherstraße .

Trog , W >l amst aße .
Laax , K- chwalbacherstraße 37 .

26130 von Jan Wwe . , Mich . lSberg ._________

I’ Kalbfleisch per Pfd . 45 Pf .

Echwalbacherstrah « 45 bei Keller . 26087

Wasserleitungs - Artikel ,

Badeöfen
,

Closet - Hähne
toerben wegen Aufgabe - eS Geschäfts sehr billig , aber
nur bis heute Absud abgegeben . Räb . Kxped . 26057

Bach - Ziegeln
Men bei dem Abbruch des alten Pfarrhauses neben der

ivangel . Kirche heute und Stoatag p ei - würdig abgegeben ,
« uch find alte Feister und 8 «tdeu billig zu habe .. . 26078

Ak Heut wird ein Fohlen I a Qualität ou8ge *

^ M ^ ^ hauen . Kochfleisch mit Knochen 16 Pf . ,
Bratenttettch ohne Knochen 25 Pf .

per Pfund empfiehlt
26086

_________________
M . Brests , 1 Hockrftätte 1 .

Fluß - & Scefifchhaudluug ton J . J . Höss
auf dem Markt .

Heute sind eingetroffen :

- Cablia « im Ausschnitt
50 Pfg . ,

feinste Schellfische per Pfd . 35 Pfg .,
leb . Rheiutzechte von 80 Pfg . an per Pfd .,
aroste Rhetubarfe 50 Pfg . ,
große Schollen 40 Pfg ,
Srezungeu ( Soles ) 1 Mk .
Meinbntt ( Turbot ) von 2 Pfd . au 1 SW .;

Rheinsalw im Ausschnitt 2 Mk .,
lebende Oderkrebfe . 26005

Portieren - StenM
145 Meter lang , gebe , um damit zu räumen , unter dem Preis
ab .____________

A . Bauer , Maar gaffe 19 . 1 . St . 26065

Ein Kanape , 2 große und 2 kleine Sessel , kupferf . Plüsch ,

elegant , sowie Kanape und 6 Stühle , roihbrauner Plüsch , billig
zu verkaufen Wellritzstraße 2 , Hinterhaus . 25145

MWÄNN » - ScchS schöne Tische , nußb - lack . , fürMrthe
WWW passend , zu verkaufen Röderstraße 20 . 26071

Eine leichte Federrolle billig zu verkaufen bei

26084
__________________________

Geyer , Marktplatz 8 ,

103,000 gut gebrannte Mautelofeusteine sind zu Ver¬

käufern _________________
E . Stritter , Sirchgasse 38 . 26072

Eme größere Parthie Hodelspätzve zu kaufen gesucht in

de Bsrns ' se .hev Möbelfabrik . 26081

Renfundlander Hund ,

wachsam und gutmüthig , zu verkaufen Frankfurterstraße 5 . 26088
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Für den Sommer empfehle ich :

VE
"

Echt Dr . Lahmanrfs Reformhemden , Hosen und Jacken
von dem allein concessionirten Fabrikanten G . Wieemann in Reutlingen , der mir den Alleinverkauf
für hier überfragen hat Diese Hemden werden aus der besten ägyptischen Maeobaumwolle gewebt , sind also
nur ungefärbt . Sie unterscheiden sich von anderen Fabrikaten dadurch , dass die Baumwolle ganz rein » hn »
irgend welche Zuthaten versponnen ist .

Reformhemden aus gewöhnlicher Baumwolle natnrmelirt wie Jägerhemden kosten :
Mk . 2 .40 Mk . 2 .60

desgl . Jacken „ 1 .50 „ 160
desgl . Hosen „ 1 .40 „ 1 .50

Lange Filet - Hemdeu aus Maco - Baumwolle ä Stück

Mk . 2 80

. 1 -75

„ 1 .60

2 Mk .

je nach der Grösse .

n
n n n r»

24241 L * . Schwenek , Mühlgasse 9 .

GGOGGGGOOOOGGOOOGOGGGOOOGOGGGOGOGGGOOGGOß

! 47h '
. Ungarisch Eisenbahn - Inleilie

.

S
Zinsen in Gold , ohne Abzug zahlbar ; Preis 953/4 .

Anmeldungen zu der Montag stattfindenden Zeichnung vermittelt kostenfrei

« Faul Strasburger , Bank - Geschäft ,

g S6060 ASK
"

grosse Burgstrasse 8 , 1 .
"

WA

GKKHHGGGGGGDGGDGG DGGGGAGG GDGDGGZ GBGGGOGGß

Restaurant
„ Rosengarten “

,

Taunusstrasse 34 , Wiesbaden , Taunurstrasse 34 ,
in der Nähe des Kochbrunnens u . Theaters .

Lagertier , Mies & dwJÜes .

Cnlmbacher Export , reine Weine . Aepfelwein .
Vorzügliche Küche zu jeder Zeit .

Hittagstisch . 86030 j

Sonnenberg .

Für « egelliebhab - L ! Von Sonntag den 24 . Ju i c .
ab grosses Preiskegeln , wobei 20 sehr werchvolle Preise
; u : Bertheilung gelangen . D -<L Kegeln nimmt an den Sonn¬
tagen um 2 Uhr und an den Werktagen um 5 Uhr Nachmittag -
seinen Anfang — Ich erlaube mir hierzu sämmtl -che Freunde
und Liebhaber de » Kegelspiels ergebenst einzuladen .
26096 Achtungsvoll
______ Philipp Heuser , „ Hr - w Kaiser Adolph " .

lirdweitfest zu Niederwalluf .

Sonntag de « 24 and Montag de » 28 . Jnni ,
sowie Sonntag de » 1 . Inti findet bei Unterze chneten

grosse Tanzmusik
statt , tonw Höft chst einladen

K au FÜek , Gasthaus „ Znm GartenfeSd " .
Fr « « -*. Jos . Beitz , Gasthaus „ Anm Johaunis -

____ ____________
drnuuen "

.____________
26119

Piima Sachsenhäuscr Acpfcstv in
empfiehlt P Kauz Wwe . , Hochstätte 82 21 HO

„
hnst - Eis “

,

ans städtischem LeitrmgSrvftffer täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt billigst

die Eis - u . Miimalwafscr - Fabiil

LLnunn Straus Söhne
,

38Emserstmße38 .

| 16222

Oie I c vi . knn neueste Ausgabe , B » z -
'
4 « iß

- IS L XlbOn , aller « t/dte U - -V Cd -

schäften bet Wett , rum festen Preis von 6 Mk . 76 M

abzugeben Langgasse 27 , 1 Stg .
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auS

verkaufe ausfortirte
fehlerhafte

Webergaffe 4 und
ene Colonna de j

( Damen ) . 4 - kn . /äM. 2

pro Paar . 18180

Tricot - Taiilen,26,18
eine große Parthie in schwarz und farbig
ä 3 und s Mark ver Srück , Trieot -

Kleidchen , sowie T ievt - und Satiu -

Blou ? en in großer Auswahl billigst bei
Karl Schuhe , Kirchgaffe 38 .

„ Kronenburg ;
“

,
Son nrndergerst ratze 57 .

Morgen Sonntag Mach mittag : 26089

Crosses Frei - Concert
.

Charcuterie Berger , . Jx ’
* » ,

empfiehlt feinen
Mittagstisch « IM rk in n ' d oucer dem Hanse ,

Bebtaurant ä ht « arte
?u jede - Tage » - ' N .

Gute Weine . 19iv . .Miere .
Culmbaesrer — Kbneheiiti * I . üwenbrän .

— . __
Mainzer Actfen - Bier .________ 2604 >

Instruction fiir die Fleisch - Beschauer
• 25 Vfg . vorcäthig in der Expedition dieses Blattes .

Deutschkathol . ( freireligiöse ) Gemeinde .

Erbauungs - Lokal : Rheinstrasse 86 .

Heute Samstag den 23 . Juni Abends 6 Uhr :

Trauer - Feier
für Se . Majestät

Kaiser Friedrich III .

253
EMMWWWWWWIMW ^ WWWWMWWWWWWWWWWWWWWWMzi

|_ | noh ^ nzdiern ^
Marktstrasse 14 . 26079

Sonntag den 24 . Juni Abends 7 Uhr :

g ? Trauer - Feier
für den A . Prot . 8 . Maj . den Kaiser Friedrich .

M » MMWMWWWWW » W> W» » WWWW,MWWM » i

Turn - Verein .
Zu der morgen Sonntag im Casino -

Saale stattfindenden allgemeinen Trauer -
feier laden wir unsere Mitglieder hierdurch
ergebens ! ein . Zusammenkunft Morgens

10 » Uhr im Vereinslocale Hellmundstrasse 33 .
Anzug : Tarnjacke und schwarze Hose .

118 Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .
Hu der morgen Sonntag de « SO . Juni c .

Vormittags ll1 /> Uhr im „ Cafino "
,

Fciedrichstrage 22 , st ' ttfindenden Trauer¬
und tiedächtniss - Feier zu
Ehren Sr . Majestät des hochseligen
Kaisers und Königs Friedrich III .
sind unsere Mttglleder kameradschastlichst em -

geladen . Der Vorstand .
NB . Anzug : TranerKleidnug . Zusammenkunft Bor -

mittags li Uhr im BereinSlolale . Vereins - Abzeichen
sind annilegen .

____________________ 135

Evangelischer Kirchengesang - Verein .
Hent Abend : Probe f # e den morgigen Trauer -

tHoitisdienft . Unsere nerehrlichen Mitglieder ersuchen wir
dieserhalb dringend nm zerrißen nnv recht zahlreiche «
D such . Der Vorstand . 160

Kaiser Friedrich - Brechen

lew

in echtem Silber , elegante Ausführung , in 2 verschiedenen
Grössen , zu 4S/ * und 6 Mark per Stück . Dieselben sind
in meinem Schaufenster ausgestellt .
25727 Wilhelm Engel , Juwelier , Langgas ? « 20 ,

Wasserleitungs - Artikel ,

Badeöfen
, Closet - Hähne

werden wegen Aufgabe des ISeschäfts sehr billig , aber
nur bis henke Abend abgegrd - n . MH . Exp,o . 26057
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«Lokales « nd provinzielles .

der Enteignung festznstellende Entschädigung
Weiterung des unteren TheileS der Kapellen -
! hatte bekanntlich auf Antrag feiner Com -

von beffi
habe Abl

nagene Erhöhung
.ccis - und Polizen

* In der vorgestrigen Sitzung der evangelischen Kirchen

gemeinde - Vertretung , über welche wir in der Hauptsache bereu

gestern berichtet haben , begrüßte der Herr Vorsitzende auch die neueuu

getretenen Mitglieder : die Herren Gymnasial -Director a . D . Spie » u

Rentner Heinrich Hammel mann . - Die von der Coimmmon zu

Prüfung des Vorschlags des KircheuvorstandeS , bett , die Eintheilimg
evangelischen Kirchengemcindc in Pfarrbczirke , beantragte Urc » v

für die Pfarrbczirke , welche dem Kirchenvorstand zur Erlassung »««

breitet werden soll , lautet : § . 1 . Zur Ausübung der Seelsorge und Prw «

Communion , der Trauungen , Taufen , Confirmattonen und Beerdigung
wird das Gebiet der evangelischen Kirchengenleinde in 3 Pfarrbczirke o

* Strafkammer . Sitzung vom 22 . Juni . Der Kaufmann Richard
H . hier besitzt in der Rheinstraße ein Droguenf und Farbwaarcn -
geschaft und bereitet dort selbstständig Farbwaaren , insbesondere auch aus
Wachs und Terpentinöl eine Parquetbodenwichse . Diese an sich durch die
zur Verwendung kommenden , leicht brennbaren Stoffe feuergefährliche
Manipulation wurde stets durch den Commis des Angeklagten im freien
Hofe vorgenommen . Am 21 . März d . I . nun war der Commis nach
seinem Elternhanse beurlaubt und der Angeklagte , welcher am selben Lage
von einem Kunden Bestellung auf eine Quantität dieser Fußbodenwichs«
erhielt , mußte unbedingt diesen Auftrag ausführen . Er war allein und
konnte auch sein Ladengeschäft nicht ohne Aufsicht lassen , daher verfiel er'

sie in einem an den Laden

• Der Bürgerausschutz hielt gestern Nachmittag 3 Uhr eine Sitzung
ab . Anwesend waren unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
vr . vouJbell die Herren Bürgermeister Heß , Stadtrath Beckel und
Affcffor Gruber als Beisitzer , Secretär Rosalewsky als Protocoll -

füyrer , sowie die Mitglieder des Collegiums in beschlußfähiger Zahl . An
Fluchtlinien - Angelegenheiten gelangen zur Vorlage : zunächst die -
lenige der Ellenbogengasse , welche gegenüber dem Linnenkohl 'schen Hause
eine Erweiterung erfahren sollte . Die Budget -Commission beantragt hierzu ,
entgegen dem Anträge des Gemeinderaths , nur eine Baufluchtlinie fesrzuietzen
und es hier zu halten wie am Uhrthurm , daß erst bei Ablegung der berr . Gebäude
die Anlieger zurückrücken . Bezüglich Festsetzung einer Fluchtlinie zwischen
Dotzhcimer - und Lahnstraße hat die Commission die Frage in
Erwägung gezogen , daß man bei dem dicht bevölkerten Wellritzv,eitel an
die Anlage eines freien Platzes denken müsse . Es handelt sich hierbei um
das Terrain nach der Emserstraße , jenseits der Ringstraße . Eine von der
Budget -Commission gewählte engere Commission soll mit der Bau -Commission
des Gemeinderaths über die angeregten Punkte berathen und demnächst
die Angelegenheit wieder zur Vorlage bringen , womit das Collegium
einverstanden ist . Eine Aenderung der Fluchtlinie der Ring¬
straße im Disttift „SBdnrc6 " ist erforderlich geworden und zwar
dadurch , daß dieselbe sowohl den Wcber 'schcn Garten als Haus
durchschneidct . Dies beruht aber lediglich auf einem Versehen , welches
dadurch entstand , daß die Weber ' schen Gebäude in den ersten Plan nicht
eingczeichnet waren . Die Straße soll deshalb so verschoben werden , daß
sie um 3 Meter näher der Stadt in die Parkstraße einmündct . Das
Collegium gibt sein Einverständniß hiermft kund . — An Baudispeus -
Gesuchen liegen vor : a ) dasjenige des Herrn Louis König , betr .
Errichtung eines Wohnhauses auf seinem Grundstück an der DoAeimer -
straße ; der Gemeinderath beantragt , uitter der Bedingung den Dispens
zu ertheilen , daß GesuchsteUer bis zur demnächstigen Anlage des städtischen
Hauptcanals seine Abwaffer auf unschädliche Art ableitet ; b) das des Herrn
Amtsgerichts -Secretärs Gerhardt , bett . Bauveränderungen an seinem
Wohnhäuschen zwischen der Biebricher - und verlängerten Oranienstraße ,
wozu er von der Polizeibehörde gedrängt werde ; mit Rücksicht auf die eigen »

thümlichen Verhältnisse befürwortet der Gemeinderath die Dispenserthcilung ;
c) das des Herrn Rentner Schmidt - Casella,bett . Errichtung eines Wohn¬
hauses an der Ecke der Schönen Aussicht . Das Haus soll nun so gebaut
werden , daß es an die Ecke der Schönen Aussicht und einer dort
vrojecttrten Seitenstraße zn stehen kommt . Der Gemeinderath beantragt ,
den Dispens unter der Bedingung zn ertheilen , wenn Herr Schmidt - Casella
die Sttaßenbaukosten sowohl fnr die Schöne Aufsicht , als auch für die
projecttrte Seitenstraße auf die Frontlänge feines Äesitzthnms sicher stellt .
Zn allen Fällen beschließt der Burgerausschuß den Anträgen des Gemeinde¬
raths entsprechend . — Der Gemeinderath stellt sodann den wiederholten
Anttag , bett , die im Wege der Enteignung festznstellende Entschädigung
für Sttatzenterrain zur Erbreiterung des unteren TheileS der Kapellen -
sttaße . Der Bürgerausschutz hatte bekanntlich auf Antrag feiner Com¬
mission beschlossen , von der Einleftung de « Enteignungsvcrfahrens abzu -
sehen . Für den wiederholten Antrag des Gcmeindcraths macht der Herr
Oberbürgermeister geltend , daß derselbe dabei von der Ueberzeugung aus¬
gegangen sei , die Sache läge rechttich so , daß Herr Rath die Ent¬
eignung im Wege der Klage erzwingen könne . Sodann sprächen auch Billig¬
keitsgrunde Herrn Rath gegenüber dafür , denn dieser fei nun einmal durch
die Erbreiterung geschädigt und es müsse ihm deshalb eine Ent¬
schädigung gewährt werden . Schlietzlich mache sich noch das öffentliche
Bedürfnitz dafür geltend , denn die Einfahrt zur Kapcllenstratze sei zu
schmal . Das Collegium verweist die Anguegeuheit zur Erwägung der
neuerdings geltend gemachten Gründe an seine Budget - Commission .
— Der Anttag der Gemeinderath » auf Genehmigung eines in der
Bachmayer ' fchen Erbschaftssache mit der Haiipt -Legatarin ge¬
troffenen Abkommens ist m der Budget - Commission noch nicht zur
Steife gelangt und wus

'

werden . — Mit dem *

. ..       „ fston geprüft worden sei. Dieselbe
habe Ablehnung des Vorschlages empfohlen und zwar deshalb , weil eine
wesentliche Mehreinnahme aus dieser Erhöhung nicht zu erwarteii , dagegen
mancherlei Anstoß zu befürchten fei , denn die vielen Landhausvesitzer in
unserer Stadt waren zu ihrer Sicherheit genöthigt , Hunde zu halten , auch
die Curfremden würden durch diese Reuening unliebsam belästigt . Der
Gemeinderath habe aus diesen Gründen von einer Erhöhung der Hunde -
( teuet abgesehen . Hiermit Schluß der Sitzung .

konnte auch sein Ladengeschäft nicht ohne Ach
auf den unglücklichen Gedanken , die bestellte 2 . . ..,, . . .. . ---------
anstoßenden kleinen Raum zu bereiten . Er benutzte hierzu einen Tiegel ,
in welchem sich die durch eine Benzinflamme erhitzte Masse befand . Z «
unaufgeklärter Weise theilte sich diese Benziuflamme dem Inhalt der Pfanne
mit , io daß dieser in einer Flamme emporloderte « nd den ganzen Raun ,
in Brand fetzte . Durch rasch herbeigeeilte Hülfe wurde da « Fen «,
unterdrückt . Der ehigctretcne Schaden fällt meist dem Angeklagten selbst
zur Last und betraf vorzugsweise dessen Mobilien und Waaren . Der
Schaden an dem Gebäude ist nicht bedeutend . Der Gerichtshof faßt dic
Sache milde auf , erkennt wegen fahrlässiger Brandstiftung auf eine Geld¬
strafe von 30 Mk . unter Belastung de « Angeklagten mit den Kosten und
erachtet diese Strafe bei dem bedeutenden Schaden von 800 —900 Mk.
schon als eine recht empfindliche . — Wegen öffentlicher Beleidigung bei
Forftwärters Mieth zu Griesheim ist der Sandgrubenbesitzer Leon¬
hard K . von da durch das Königl . Schöffengericht zu Höchst zu einer
Gefängnißstrafe von 10 Tagen und in die Kosten des Verfahrens der-
nrtheilt worden . Am 7 . Januar d . I . hatte K . den M . nämlich in
Gegenwart dritter Personen auf offener Straße mit den gemeinste«
Schimpfnamen belegt . Die Strafkammer hat sich heute auf die Berufung
des Angeklagten mit der Sache zu beschäftigen und verwirft erstere all
unbegründet . Mit Rücksicht auf die Schwere der Beleidigungen könnt,
auch dem Anträge auf eine mildere Strafe nicht ftattgegeben werden . -
Der Fabrikarbeiter Ludwig F . von Idstein kam am 2 . Osterfeiertq ,
v . I . mit zwei Freunden , Franz St . und Christian F — r , von einem
Spaziergang nach Auroff zuruck . Am Eingang von Idstein blieb er sich «,
um sich eine Cigarre anzuzünden . Dabei hielt er den Stock des # - t,
welchen die Freunde wegen leines Stelzfußes in ihrer Mitte gesühtt halt«,,
im Arm und sah seinen Nebenbuhler Str . mit seiner , des F ., einstige»
Geliebten daherkommen . Die Eifersucht regte sich in ihm und er rüctte
dem Nebenbuhler mit dem Stock so zu Leibe , daß dieser sowohl als im ,
Schöne und deren Freundin schleunigst die Flucht ergriffen . Ter Bn -

folgte zog sich in eine nahegelegene Wirthschaft zurück . Hier schlug ihm d«
Angeklagte noch nach in den Hausgang , traf aber nicht seinen F «m,
sondern einen ganz Unbethciligtcn , den Metzger Heinrich Vietor , und zwar I»
wuchtig auf das linke Auge , daß dieser sofort stark blutete und btt
Stock in Stücke zersprang . Das Blut wurde ihm abgetoaffa ,
aber der Verletzte konnte nicht mehr sehen . Er wurde in to

Augenheilanstalt hier 16 Tage behandelt , jedoch ohne die Sehkraft w
linken Auges wieder zu erlangen . Nach dem Gutachten des Herrn vr . Pagw-

ftedher hängt dieselbe noch von einer eingreifenden Operation ab . Mer wich
bei dem Gelingen derselben bliebe die Sehkraft doch stets eine vermindern .
Ter Gerichtshof billigte dem Angeklagten wohl mit Rücksicht darauf , baf
cs nicht seine Absicht war , den Vietor zu verletzen , mildernde Umstande M,
verurthciltc ihn aber mit Rücksicht auf die durch die Verletzung entstandenni
empfindlichen körperlichen Nachtheile gemäß dem Anträge des Herrn Staats «

anwalts zu einer Gefängnißstrafe von 6 Monateii und in die Kosten W

Verfahrens . Ter Land - und Gastwirth Gottfried Gr . von Mich !"
ist durch Urtheü des Königl . Schöffengerichts zu Nastätten von der » -

klage , am 17 . December 1887 als Inhaber eines öffentlichen Lokals m

verbotenes Glücksspiel , und zwar 17 und 4 , gestattet zu haben , fw
gesprochen worden . Auf Berufung der Königl . Amtsanwaltichaft liegt hem
die Sache der Strafkammer als Berufungsinstanz zur Verhandlung m

Dieselbe bebt das erinstanzliche Erkenntmß auf und verfallrgt den M -

gdingten in eine Geldstrafe von 15 Mark und die Kosten .
* Daö Schöffengericht erkannte in seiner Sitzung vom 21 . Z «

infolge der Klage der Ehefrau des Musikers Robert Tr . gegen den Kutsch«

Mathias D . wegen Beleidigung auf eine Geldstrafe von 3 Mk . und -vroguq
der Kosten . — Eine öffentliche Beleidigung hat die Ehefrau de » Taglohneri
Peter H ., welche von dem Dienstmann Valentin Kropp auf offener stmf

behauptete , tr habe ihr ein Sparkassenbuch entocubet , was nicht wahr m

mit einer Geldstrafe von 5 Mk . und Kostenersatz zu büßen . AußerbM
wurde dem Privatkläger die Befugniß gesprochen , den cntscheibenbii
Thell des UrtheilS einmal auf Kosten der Beklagter ! im „ Wiesbadener
Tagblatt

"
zu veröffentlichen . — In einer weiteren Privatklagesache d«

Glasergehülsen Ottomar N . als Vertreter des „Verbands deutscher @laier>

gebülfen
"

gegen den Glasermeister Wilhelm H . hier als Vorsitzenden MJ
„ Verbands süddeutscher Glaser -Innungen " wird bezüglich der Leglümaw «

des Klägers Beweiserhebung angeordnet und die Verhandlung auf
19 . Juli c. vertagt .

Gememderaths auf Genehmigung eines m der
Erbschaftssacke mit der Haupt -Legatarin ge -

ift rn der Budget - Commission noch nicht zur
tßte deshalb von der Tagesordnung abgesetzt

werden . — Mit dem Anträge des Gemeinderaths auf Beibehaltung
der bisherigen Einheitspreise für Sttaßenbaukosten pro 1888/89 ist der
Bürgerausschuß , da sich diese Einrichtung bewährt hat , einverstanden .
— Der Vertrag betr . die Grasereseenz von 300 Qu .-Mtt . städti¬
schen Grundeigenthums an der Steinmühle zum Preise von 3 Mk .
an Herrn PH . Deuster , sowie der Vertrag mit der Königlichen
Earmson -Verwaltung , bett , die Vermiethung zweier über der Turnhalle
an der Castellstraße gelegener Schulzimmer zum Zwecke der Anfbewahruilg
von Montirungsstücken , werden unter näher festgesetzten Bedingungen
genehmigt . — Gewählt werden sodann als Mftglieder der diesjährigen
Classensteuer -Reclamations -Commission die Herren Schreinermeister Ehr .
Birnbaum , Schloffermcistcr Carl Philippi , Kaufmann Jean Martm ,
Schlossermeister Wilh . Tremus , Spezereihändler Jos . Walther , Dreher -
meister Georg Zollinger und die Herren Samenhandler Alois Mollath ,
Lackirer P . Knechi und Stuhlmacher Wllh . Thon als deren Stellvertreter .
— Schließlich thellt der Herr Oberbürgermeister noch mit , daß die
gelegentlich der Budget -Berathnng vom Büraerausschuh dem Gemeinde -

• ~ Ä " " " von 15 auf 25 Mk .
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* Neide s „ Die Lebensmüden " , das berühmte Bild , welches in
hat .

Webergasse , ,
In den gestern mitgethcilten
Drucksehlers „Pusca " .

~

* Kleine Notizen
beehrte am r

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

♦ In der Intendantur -Frage läßt sich nun auch die „Wiesbadener

Presse " vernehmen nnd bestätigt im vollsten Maße nach „zuverlässiger
Quelle "

, wie sie selbst sagt , die jedenfalls eine amtliche ist , unsere Mit »

theilungen . Sie bestätigt , daß „seiner Zeit "
(d . h . vor de » Kaiser -

Tode ) „die Notwendigkeit einer Aenderung in der Leitung
unseres Theaters au maßgebender Stelle " betont , daß aber
bisher noch keine Entscheidung getroffen worden ist und auch nicht sobald
in Aussicht steh «. Das deckt sich vollständig mit unseren Informationen
— mit Ausnahme des Zeitpunktes , in dem die erwähnte Veränderung
eintreten soll . Nun , darüber läßt sich streiten .

hat die Ausschmückung des Saale « übernommen . Im Hofe ist eine ätifv «.
prächtiger Lorbeerbäume , Oleander , Junipern , Dracänen und anderer
immergrünen Gewächse hergestellt . Im Nebensaale befindet sich ein Destil -
lationsapparat zur Bereitung von Rosenöl , welcher während der jAuS -
stellung in Thätigkeit gesetzt wird . Das Preisrichter -Amt haben übernommen
die Herren Bouchö , Königs . Gartenban -Jnspector zu Endenich bei Bonn , Hof¬
gärtnerHenkel -Darmstadt nnd Kimst - und Handelsgärtner Rothmilller -Maiuz .

« wengt ! eingetheilt . Der erste Bezirk umfaßt die südlich von der Park -

ittaße , dem Cursaal - und Theaterplatze , der unteren Webergasse , der Läng¬
st der Schwalbacherstraße und der Oranienstraße und der Verlängerung
der letzteren bis Pir Gcmarknngsgrenze gelegenen Tbeile der Stadt nnd
Gemarkung einschließlich des MichelsbergS ; der zweite Bezirk umfaßt die
Parkstraße einschließlich der Dietenmühle , den Cursaal - und Theaterplatz ,
die untere Weber - und die Langgafle , sowie alle hiervon nördlich gelegenen

Sell
« der Stadt und Gemarkung , insoweit sic nicht dem 3 . Bezirke hinge¬

st, , sind : der dritte Bezirk umfaßt die Platter - , Schwalbacher - und
Oranienstraße , sowie alle von diesen Straßen und von der Verlängerung
der Oranienstraße bis zur Gemarkungsgrenze nördlich und westlich gelegenen
DHeile der Stadt . Abänderungen in den Grenzen der Pfarrbezirken kann
der Kirchenvorstand jederzeit vornehmen . § . 2 . Zur Verwaltung des
Pfarramts in jedem der drei Bezirke bestimmt der Kirchenvorstand 2 der
A Pfarrer der Gemeinde . § . 3 . Die im § . 1 gedachten Functionen
werden in jedem Bezirke von den für denselben bestimmten 2 Pfarrern
vorgenommen , jedoch hat jedes Gcmeindemitglied das Recht , sich hierfür
auch einen anderen Pfarrer der Gemeind « zu wählen . § . 4 . In jeder
Woche hat der eine der Pfarrer des Bezirks die dort vorkommenden
Trauungen und Taufen , der andere die Beerdigungen zu voll¬
ziehen. § . 5 . Die Konfirmation ist für die in den ersten fechs Monaten
de» Jahre » geborenen Kinder von dem einen und für die in den letzten
stchs Monaten geborenen Kinder von dem anderen Geistlichen des Bezirks
vorzunehmen . 8 6 . Die Kinder , welche confirmirt werden sollen , sind
von den Eltern oder Vormündern bei dem hierzu nach dem Vorstehenden
bestimmten Pfarrer anzumelden . § . 7 . Der Confirmanden -Unterricht
wird wie bisher auch ferner während de » Wintersemesters in nach den
Geschlechtern getrennten Abtheilungen in je drei Stunden wöchentlich er -
theüt . In keiner Abteilung darf der Unterricht gleichzeitig an mehr al «
70 Kinder ertheilt werden . Werden mehr als 70 Kinder für eine Abtheilung
angemeldet , so ist eine zweite Abtheilung zu bllden , in welcher der zum
Unterrichte m der ersten Abtheilung verpflichtete Pfarrer den Unterricht
gleichfalls in drei Stunden wöchentlich zu ertheilen hat . §. 8 . Der öffent¬
liche Gottesdienst für die evangelische Kirchengemeinde und die sonstigen
Arbeiten de » Pfarramts werden von den für sie bestellten 6 Pfarrern in
der bisherigen Weise auch ferner bedient . Die Anordnung einer Aenderung
hiettn geschieht in der hierfür hergebrachten Weise . § . 9 . Diese Ordnung
tritt mit dem 1 . October d . Js . in Kraft und kann nach den jeweilig vor -

Senden Verhältnissen vom Kirchen -Vorstande mit Zustimmung der Ge -
ndevertretung abgeändert werden .

* Die wegen Ablebens Seiner Majestät des hochscligen Kaisers
Friedrich vom „Wiesbadener Rhein - und Taunnsclnb " ver¬
schobene Familientour soll nunmehr am Sonntag den 1 . Juli cr .
zur Ausführung kommen , weil ein späterer Besuch wegen der zur Zeit in
schönster , Blüthe stehenden prachtvollen Rosengärten von Monrepos nicht
lohnend tft . Aeußere geräuschvollere Vergnügungen unterbleiben . Zur Thell -
nahme gelten die früheren Elnzeichnnngen , wenn nicht Abbestellung erfolgt .
Neuannieldungeu nimmt der Vorstand bis zum 28 . d . 3)1. Abends bereitwrlligst
entgegen . — Wir machen noch darauf aufmerksam , daß am nächsten Club¬
abend die Haupttouren per Juli festgestcllt werden und fügen ferner hinzu ,
daß die so rührige Weg -Commissiou nächsten Sonntag den 24 . wiederum
eine Exkursion nach der ,Mchterhöhe " unternimmt . Abmarsch 5 Uhr
Morgens von der Ecke der Taunus - und Geisbergstraße . Die Tour , zu
welcher Mitglieder und Freunde willkommen sind , tft recht angenehm und
erfordert für Hin - und Rückweg eine Marschzeit von höchstens 3 Stunden .

Berlin und Wien bei den Jubiläums -Aufführungen Aufsehen erregt 1
gelangt demnächst zur Ausstellung im hiesigen Merkel ' schen Sal
Zur Zeit ist es in Frankfurt a . M .

* Unter den Verdiensten Kaiser Friedrichs nm Kunst nnd
Wissenschaft ist nicht zum Mindesten seine ersprießliche Förderung der
olympischen Ausgrabungen zu erwähnen . Was dem Heimgegangenen
Fürsten in dieser Hmsicht zu danken ist , hat Professor Ernst Curtius iit
emem Gedichte ausgesprochen , das er dem Kronprinzen vor neun Jahren
überreichte . Als nämlich der Hermes von Praxiteles in unvergänglicher
Jugendberrlichkeit dem Schooße der alten Mntter Erde entstiegen war ,
erhtelt der Kronprinz die erste Photographie des Götterbildes , Hegleitet
von Versen seines einstigen Lehrers , worin dieser den Meister Praxiteles
selber sprechen läßt ; der Schluß de » Gedichtes laute tt

„ So wirkt , was lang im Grab verborgen , —
Neu glänzt des Lebens Sonne mir .

Und diesen Auferstehungsmorgen ,
Dies neue Leben dank ' ich dir !"

* Ihre Hoheiten der Herzog und der Erbprinz zu Nassau haben
M . den , Vernehmen der „B .-M . T . -P .

" nach , vor einigen Tagen zum
mmche des rumänischen Königspaars von Wien nach Sinaia begeben
und treffen voraussichtlich gegen Ende dieses Monats in Königstein ein .

* Bei der Gedächtnitzfeier der evangelischen Militär -Gemeinde ,
am Sonntag Früh 8 ' /« Uhr in der Hauptkirche , wird , wie man uns
mittheilt , der „Meister ' sche Männergesang -Verein " Mitwirken .

♦ In der altisraetitischen CnltuögcmeinSe findet am Sonntag
dm 24 . d. Mts . Vormittags 11 Uhr der T ran erg ott cs dienst für
St . Majestät den hochseligen Kaiser Friedrich statt .

* Die „ Frauen - Sterbekafse "
hielt am Mittwoch Abend im

Saale des ^ Evangelischen Vereinshauses " eine General - Versammlung
ab, um btt nach Hunderten während der letzten Monate , meist int besten
Lebensalter neu eingetretenen Mitglieder zur Kenntniß derselben zu bringen ,
ihr überhaupt von der Entwickelung des gemeinnützigen Vereins zu berichten .

ten Sckilossermeister Hermann Trimborn , ein an der Leitung der
affe beteiligter Mitbegründer der „Wiesbadener Allgemeinen Hilfscassen

"
,

M denen auch die „ Frauen -Krankencaffe "
zählt , konnte mit Recht in seinem

Referat betonen , daß noch selten ein Verein in gleicher Weise sich von der
Gunst des Publikums getragen sah wie die „Frauen -Sterbekasse ' . Dies beweise
die außerordentliche Zunahme der Mitglieoerzahl , welche seit 1. Januar d . I .
bi6 Ende Mai von 686 auf 1139 stieg . Tie Zahl der Sterbefälle , für
welche die Rente von 500 Mark nachweislich sofort (nicht in Raten ) zur
Auszahlung gekommen ist , blieb wett hinter dem angenommenen Satz
zurück, was der Vorsicht des Vorstandes bei Aiifnahme oer Mitglieder zu
braten ist . Neuaufzunehmende haben nämlich einen Fragebogen anszu -
fuuen , die gegebenen Antworten durch Unterschrift anzuerkennen und wo
der geringste Zweifel herrscht , wird ärztliche Revision angeordnet . Das
Publikum sicht die Vorthctlhaftigkeit dieser Einrichtung mehr und mehr
em und wendet daher dem Vercm sein Vertrauen in reichstem Maße zu .
Ungeachtet des durchaus liberalen Vorgehens des Vorstandes bei Erhebung
der Beiträge war es demselben möglich , dem Verein ein Vermögen von
" rat unbeträchtlicher Höhe anzusammcln , welches größtenteils verzinslich
angelegt ist und die sofortige Auszahlung der Reuten ohne kostspielige ,
fremde Beihilfe ermöglicht . ® ie General - Versammlung nahm mit hoher
Befriedigung von diesen glänzenden Resultaten Kenntniß und zeigte sich
durchaus bereit , dem Wunsche des Herrn Vorsitzenden zu entsprechen , di «
Mitglieder möchten es sich zur Ehre rechnen , für immer größere Aus¬
breitung des Vereins nach Kräften beantragen .

,
* Die „ Hessen • Nassauische Bangewerkö - Bernssgenoffen »

schäft " , Section Wiesbaden , hielt gestern Vormittag , 10 ' / , Uhr beginnend ,>n dem Wahlsoal - des neuen Rathhauses eine Versammlung ab . Die sehr
mnfangreiche , lt >Positionen umfassende Tagesordnung wurde in Sftünbiger
Berathuug erledigt und umfaßte di « Verwaltung der Genossenschaft be¬
treffende Fragen . Nach Erledigung besichtigten btt auswärtigen Mitglieder
a >t großem Interesse das neue Rathhaus .

* Sie Rosen -Ausstellung in der ,,Kaiser -Halle " wird heute
vormittag um 11 Uhr von Herrn Landes -Director Sartorins als Vos -
A ^ dcr be « Vereins „ Nassauischer Land - nnd Forstwirte

" eröffnet werden .
Die AnZsteliung verspricht großartig zu werden . Herr Tapezirer Berger i

tue Notizen . Ihre Majestät die Königin von Serbien
Donnerstag da « Geschäft des Herrn Hof -Juwelier Herz in der
mit einem Bestich nnd geruhte , verschiedene Einkäufe zu machen . —

heilten Personaluachrichteu heißt es in Folge eines
, , „ . . Der betr . Gerichts -Assistent ist Herr Pusch . —

In einem unserer Villen -Viertel ist den Spaziergängern , die „früh
Morgens , eh ' die Hähne kräh 'n "

, dort lustwandelten , in den letzten Tagen
ein junges Fräulein aufgefallen , welches zu fo ungewohnter Stunde der
Pflege des Hausgartens oblag , indem sie — das Geländer feinsäuberlich mit
einem frischen Anstrich versah und sogar den Spitzen desselben ihre » goldenen
Schein auf '» Neue zu verleihen touftte . Alle Achtung vor solcher Ge¬
schicklichkeit und — Betätigung de » Frühaufstehers . — Das Feldberg¬
fest ist vom nächsten Sonntag auf Sonntag den 15 . Juli verschoben worden .
— Gestern waren auf dem Obstmarkt die ersten diesjährigen reifen Apri¬
kosen zum Verkaufe aufgestellt ; dieselben sind aus Italien bezogen .

* Die „ Bäcker -Genossenschaft " beschloß vorgestern in Anwesenheit
vieler Mitglieder und einiger Gäste , sich auf dem am 3 . und 4 . Juli in
Cassel stattfindenden Verbandstagc durch die Herren Donecker , Minor
und Saueressig vertreten zu lassen . Dieselben wurden bcauftragt , für
den Fall , daß Wiesbaden als Ort für den nächsten Verbandstag für Mittel¬
deutschland gewählt werden sollte , diese Wahl anzimehmen . Außer den
Dclcgirten hnrb noch eine größere Anzahl von Mitgliedern der Genossen -
sckaft au » eigenem Antriebe den Verhandlungen in Cassel anwohnen . Mit
großem Interesse wurden die Ausführungen der Gäste , der Herren
Köbrich (Mainz ) , Amberger (Frankfurt a . M .) und Hanswald
( Dresden ) , über innere Angelegenheiten der Genossenschaft entgegen¬
genommen . Den Dank für deren lebhafte Beteiligung an den Berathunk
sprach den Gästen Herr Sattler Namens der hiesigen Genossenschaft . . .
einem Hoch aus , worauf der Verbands -Vorsitzende Herr Hauswald den
hiesigen Collegcn in warmen Worten für ihre den Gästen entaegengebrachtc
Liebenswürdigkeii dankte . Der Vorsitzende der hiesigen Genossenschaft , Herr
Scheffel , erkannte lobend die rasch « und trefflich « Erledigung der Tages -
ordming an und schloß mit einem begeistert aufgenommenen dreimaligen
Hoch auf Se . Majestät den Kaiser und König Wilhelm II .
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FQnctovnloe in jeder Größe und Quantum zu Fabrikpreisen
r ülias .Vi - yiao bei J . Eüodel . Schwalbacherstraße 25 . 21M

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlicv : Louis Lchcllcnberg in Wiesbaden .

( Xie heutige Stummer eutyäll 24 Seiten . )

* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg .
"

.) AngekomM
in New - Kork D . „ Nevada " von Liverpool .

heil des Kaisers Friedrich , worin es heißt : Einige Ta «
vor der Mreise aus Charlottenburg habe der Kaiser angefanqen ,
sich weniger gut zu befinden , was in Potsdam fortgedauert habe
doch seien die Symptome keineswegs beunruhigend gewesen bis zum
8 . Juni Früh , zu welcher Zeit Dr . Krause bemerkt habe , daß , al¬
ber Kaiser Milch trank , ein Theil derselben durch die Luftröhre in
die Lunge drang , was heftigen Husten verursachte , während eiv
anderer Theil der Milch aus der Canüle herausströmte . Während der
ganzen langwierigen und schweren Krankheit , wobei die Aussicht be.
ständig durch plötzliche Rückfälle getrübt worden , sei kein Laut der Klage
über die Lippen des Kaisers gekommen : ebensowenig habe derselbe
Zeichen der Ungeduld offenbart . Die Äerzte und die nächste Um.

^ gebung des Kaisers werden sich stets der Dankbarkeit erinnern
welche der Kaiser für alle Dienste gehabt habe , welche gewöhnlich!
Patienten als ein ihnen zukommendcS Recht in Anspruch nehmen .

* London , 22 . Juni . Da » „Bureau Reuter " meldet au » Paol ,
de Loando vom 20 . Juni : In dem Lager des Dambunga sind arabisch!
Flüchtlinge eingetroffen , welche meldeten , baß die Expedition Stanley ' ,
in der waldigen und gebirgigen Gegend jenseits des Aruwimi -Fluffe » tm
die Mitte des Monats April in Verwirrung aerathen nnd daß die Zahl
der an der Expedition Bethciligtcn infolge fortdauernder Kämpfe mit bat
Eingeborenen um ein Drittel vermindert fei . Stanley selbst sei durch ein«
Pfeil schwer verwundet und mehrere Male in seinem Lager von feindlich
gesinnten Eingeborenen eingeschlossen worden , weßhalb er weder mit Enm
Pascha noch mit Aambunga habe in Verbindung treten können . Eine nem
Hilfs -Expedition soll unter Major Bartelot in Leovoldville organisitt werd« .

* Chicago , 22 . Juni . Das Programm der Republikanei
für die nächste Präsidentenwahl wurde gestern der Nalioual -Conveuti «
unterbreitet . Dasselbe spricht sich für Schutzzölle aus und protestitt geger
deren Aushebung , wie sie Eleveland und seine Partei verlaiigen ; letzten
hätten dabei das Interesse Europas im Auge , während die Republikmm
dem Interesse Amerikas dienen und bereit seien , den Kampf aufzunehm « .
weshalb sie sich vertrauensvoll an das Volk wenden . Alsdann spricht da!
Programm sich für die Verminderung der Einkünfte durch Abjchaffmz
der Zölle aus Tabak und auf Spirttus , welcher zu gewerblichen Zweck«
und für Maschinen verwandt wird , ferner für Revision der Gesetze en ,
um die Einfuhr derjenigen Artikel , welche Amerika gleichfalls erzeugt mb
zu deren Erzeugung die einheimische Arbeit angewandt wird , zu 6t»
schränken ; ferner für Zölle besonders ans Luxusgegenstände , die nicht«
Amerika erzeugt werden . Ferner soll die Gesetzgebung dafür sorgen , das
die Polygamie abgeschafft und daß die Verwendung des Goldes und Sil¬
bers in der bisherigen Weise im Verkehr beibehalten wird . Dik Ie-
mühungen der Repiiblrkaner , das Silber zu entwerthen , seien ungcrechtitriiK.
Es müßten baldigst Maßregeln getroffen werden , um die Händelsntamt
und den Handel zu heben . Für die Herstellung der Marine , bie Er¬
richtung von Befestigungen , den Ankauf von Kanonen , für andere mobtrm
Verthcidiguugsmittel , sowie für die Verbesserung der Häfen behufs Er¬
leichterung des Handels und endlich für die Bezahlung der NationalschM
werden Kredite gefordert . Das Programm ist gegen die contractmätztz
Arbeit der Fremden , besonders der Chinesen , und verlangt hierüber tetbfl»
kräftige Gesetze . Die äußere Poliük der Demokraten zeichne sich durch Ito
thätigkeit aus . Sehr zu tadeln sei di « Ausbreitung des Einfluss « b«
Fremden , welche den ausländischen Handel zulicß . Das Programm lviirbt
Abends enthusiastisch von der National -Conveutton genehmigt , sobm
wurden unter dem Vorsitz der Repräsentanten verschiedener Staaten 6«
Candidaten ernannt , unter denselben Gresham , Harrison , Allison , Ahn ,
Depene und Sherman .

* Rheitiwasser -Wärme vom 22 . Juni . Im Schiersteiner Hafen 16lh
im Strom 15V - Grad Reaumur .

* Bo » de » Miniaturen der Maneffe ' schen Sandschrift werden
jetzt Nachbildungen durch Lichtdruck hergestellt , welche in beschränkter Zahl
in den Buchhandel kommen sollen . Den Verlag der Lichtdruckbllder hat
die Heidelberger Bibliothek , unter deren Obhut tue Manesse

'sche Handschrift
wieder gegeben ist , dem Buchhändler Carl Trübner tn Straßburg
übertragen .

* Julius Rodenberg und Gemahlin feierten am 11 . b . M . ihr
silbernes Hochzeitsfest , an welchem sich die große Gemeinde der Verehrer
des berühmten Schriftstellers und seiner Familie durch zahlreiche Liebes¬
gaben und Glückwünsche betheiligte . Rodenberg und Frau haben jetzt ihren
Dank in schön empfundenen Versen ihren Freunden entboten . Hier die Verse :

Frcundeswünsche , Freundesgaben In des Tages Silberschimmer
Schmückten uns so reich das Fest , Flochtet ihr der Freundschaft Grün ,
Daß , was wir empfunden haben , Welches sanft noch leuchtet immer .
In kein Wort sich fassen läßt . Wenn die Blunien auch verblüh 'n .

Und es träumt von künft 'gen Ernten
Schon das silberne Gesträuch —
D ' rum den Nahen , den Entfernten
Nichts als das : Wir danken Euch .

Julius Rodenberg . Justina Rodenberg .

Weueste Nachrichten .

* Berlin , 22 . Juni . Die „ National - Zeitung " hört , die

Krönung des Kaiserpaares als König und Königin in Preußen
würde im Herbste in Königsberg erfolgen . Für das Ministerium
des Innern sei augenblicklich keine bestimmte Persönlichkeit in

Aussicht genommen . Unterstaatssecretär Herrsurth leitet die lau¬

fenden Geschäfte weiter . Zum Chef des Civil - Cabinets ist der

Unterstaatssecretär de « Cultusministeriums Lucanus ausersehen .
Die Nachricht von der Erschütterung der Stellung des Justiz -

Ministers von Friedberg bezeichnet das genannte Blatt

als unbegründet . Das Kaiserpaar wird wahrend des Sommers

wegen des Mitte August eintretenden freudigen FamilienereigniffeS
nicht reisen , nur dürfte der Kaiser , nachdem Prinz und Prinzessin
Heinrich nach Kiel übergesiedelt sind , einen kurzen Ausflug dorthin
machen .

* Berlin , 22 . Juni . Der Kaiser soll bei dem Empfange
der Generäle am Dienstag die sichere Hoffnung auf Erhaltung des

Friedens ausgesprochen und hinzugesügt haben , er hoffe , wenn ja
einmal in Zukunft die Verhältnisse sich ändern sollten , daß die

Generäle trotz seiner Jugend zu seiner Führung Vertrauen haben
werden . ( F . Z . )

* Berlin , 22 . Juni . Der „ Nationalzeitung
"

zufolge gab der

Reichskanzler in der gestrigen Sitzung des Bundesrathes einen

ergreifenden Rückblick auf das Leben und die kurze Regierungszeit

Kaiser Friedrichs , sowie eine Darlegung der augenblicklichen
Situation . Es soll darin die friedliche Lage besonders betont und

angedeutet worden sein , daß in unserer äußeren Politik die Grund -

sätze festgehalten würden , welche bis jetzt bestimmend waren .
* Berlin , 22 . Juni . Generallieutenant v . Versen , Comman -

deur der 8 . Division , ist zum Generaladjutanten des Kaisers ernannt .
* Berlin , 22 . Juni . Als Candidat für den erledigten Pasten

des Ministers des Innern tritt nach dem „ N . W . T . " nunmehr

v . Achenbach , Oberpräsident der Provinz Brandenburg , der als

glänzender Redner und ausgezeichneter Verwaltungsbeamter bekannt

rind allbeliebt , auch bei Kaiser Wilhelm , den er in die Geschäfte
der Civilverwaltung eingeführt , in den Vordergrund .

* Wien , 22 . Juni . Das „ Fremdenblatt
"

erführt , Fürst Bis¬

marck habe an den Minister des Aeußeren ,
"
Grafen Kolnoku , eine

Zuschrift gerichtet , worin er für den in der Reichsrathsdelegation
dem verstorbenen Kaiser Friedrich von Kalnoky gewidmeten Nach -

ruf dankt .
* Wien , 22 . Juni . Bei der gestrigen Exhnmiruntz der Leiche

Beethoven ' » kam es auf dem Friedhof « zwischen den anwesenden
Functtonären und den medicinischeu Professoren zu peinlichen Sceuen ,
als die letzteren Schädelmessungen vornehmen wollten und dieses zuletzt
auch durchsetzten . Schließlich mußten die Letzteren ihre Arbeit vorschnell
avbrechen .

* Budapest , 22 . Juni . Die vereinigten Ausschüffe der

ungarischen Delegation genehmigten nach dreistündiger Debatte ein¬

hellig den Credit von 47 Mill . Gulden .
* London , 22 . Juni . Das „ British Medical Journal

"

veröffentlicht einen Bericht des l ) r . Mackenzie über die Krank¬

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

ßB na BH < e3c 4 » na I Anerkannt gedeihlichstes Hundefutter
” ** Maeä . T p »

( KgL preuss . siib . Staatsmedaille -
Gentner Mk . 17 .50 ab Fahri -t . Probe 5 Kilo Mk . 2.50 .

Berliner Hundekuchen -Fabrik 3 . Kayser , Teinpelhof bei Berlin.
In Wiesbaden bei W . Jung . Adolfsallee , u J . G . Mollath,Marktstr .26.
In Biebrich bei Rad . Sehaefer . 24m

Fensterglas und l & bedeutend ermäßigt «

dklöettjjlas I Fabrikpreis , empfiehlt
t Neuguffe , u . o f r <* n •>t n «11 . Reugafse 1,

22700 Fensterglas - tsrotz -Handlung und Bilder -Einrahme -Geschäft



Große

Rosen - Ausstellung
de »

Gartenbau - Vereins zu Wiesbaden
am 88 . , 24 . und 25 . Juni 1888

in der

» Kaiser - Hall «
"

, Bahnhofstraße .

@ am Samstag feen 28 Juni er .
Vormittags 1t Uhr .

Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß während b . r Dauer
der Ausstellung die Fabrikation von Rosenöl und Rose « -
wasser ausqeführt wird und die Producte im Ausstellung » '
locale zum B r kauf gelangen

Samstag den

Sonntag „
Sonntag „
Mvtag „

Eintrittspreise :

23 Juni er ........ 1 Rk . 2, —
24 . ff „ Barm . v . 8 — 1 Uhr L „ 1 —
24 . ff „ Rachm . v . 1 — 7 Uhr ä „ — , 50

* . ....... d „ — ,80

Kinder in Begleitung älterer Personen zahlen die Hälfte .
Corpo atiouen und Schulen wollen sich wegen ermäßigte »
Einiritthpr - ise im AuSfiellungs -Locale an Herrn Hauptmann
v . Vogel wenden .

Die Preisverthkil « « g findet am Montag de »
25 - Jnni er . Rachmittag - 5 Uhr statt . 199

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstr - ße 42

Betker
’

s Konservatorium der Musik
,

Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 11 .

££ „
Chor - Gesangschule “

.

Heute Samstag den 23 . Juni Abends 6 Uhr :
„ Wiederbeginn der regelmässigen Proben für dreistimmigen
weiblichen Chor “

(2 Soprane und Alt ) und Abends 7 Uhr
für „ gemischten Chor “

. — Für den Concert - Vortrag werden
studirt : „ Dornröschen “ von C . Reinecke , Chöre von M .
v . Weinzierl , H . Huber , N . v . Wilm und F . Schubert .
Musikalische Damen und Herren finden jederzeit Aufnahme .

WW Am 1. Juli beginnen neue Separat - Kurse im Solo -
und Ensemble - Klavier - , Violin - und Violoncello Spiel , Solo¬
gesang in der Theorie und Csmpositi nsUhre

Alle Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an
25745

_______________ ____________
Die » irret ion .

Biirger - Casmo zn Wiesbaden .

Am 27 . Juni AbendS 8 »/, Uhr findet in den Gesell -
schaftSräumen Fried ichstratze 20 eine

General - Versammlung
statt mit folgender Tagesordnung :

1 ) Bericht de » Vorstände » über seine bisherige Thäligkeit ;
2 ) Mittheilung über den Stand der V imögensoechättnisse

der Gesellschaft ;
3 ) sonstige V r̂einr - A, !gelegenhriten .

Zu recht zahlreichem Erscheinen ladet ein
185 Der Vorstand .
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1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 145 , Samstag den 23 . Juni 1888 .

ffjg
* Pseniligsdukaffc . « E& x
Bekanntmachung .

Heute Gamstag de « 23 . J « « i Bormittag - 11 Uhr

» eibeo im Auftrage des Rechtsanwalt » Herrn Justizrath
Scholz in dem BersteigerungSlokale Rirchgafse 47 hier
die zur Eoncursmasie de » Wilhelm Schwarz gehörenden
Luxscheine, nämlich :

9to . 1 — 22 der Gewerkschaft de » Bergwerk » „ Fuchstanz " bei
Falkenstein am Feldberg i . T . ;

No . 51 — 100 der Grube „ Worth
" am Feldberg bei Frank¬

furt a . M . ;
No . 1 — 22 der Gewerkschaft de » Dachschiefer . Bergwerk »

„ Gut Glück " bei Glashütten am Feldberg i . T . ;
No . 1 — 22 der Gewerkschaft be » Dachschiefer . Bergwerk »

„ Julin » II .
" bei Königstein i . T . ;

No . 1 — 22 der Gewerkschaft de » Dachschiefer - BergwerkS
„ Glück auf III " bei Schmitten unweit des Feldberg » i . T :

No . 106 - 210 der Grube „ Siegfried " am Feldberg bei
Frankfurt a . R . ;

No . 23 — 44 der Gewerkschaft de » Dachschiefer - Bergwerks
„ Gut Glück " bei Glashütten am Feldberg i T .

Gütlich gegen gleich haare Zahlung versteigert .
Wiesbaden , den 16 . Juni 1888 .

267 Schleidt , Gerichtsvollzieher .

Jagdverpachtung .
Mittwoch de « 27 . J « « i d . I . Mittag - 12 Uhr

teub in dem Rathhause dahier die Waldjagd der Gemeinde
Rtotoenbeim , ca . 515 Morgen haltend , auf weitere 6 Jahre
mMetend verpachtet .

Kloppenheim , den 19 . I ni 1888 . Der Bürgermeister .
M Gofimann ,

Heute Samstag ,

Vormittags » V» und Rachmittags 2 Uhr aufaugeud ,
Fortsetzung und Schluß der grossem Schirm -

Versteigerung ä tont prix in Lade »
11 Rsugasse 11 wegen Aufgabe deS Arl . kels .
M Georg Beinerner , Auktionator & Taxator .

Kriegerverein „ Geriania - Allemania “

.
Zu Ehre « Dr . Majestät de - hochseligsn Kaiser -

uvö Köuigs Friedrich III . veranstaltet der Verein unter
gefälliger Bethnligung de » „ Wiesbadener Männer -
gesang - Vereins “

, dcs Männergesang - Vereins
„ Concordia “ und des „ Militär - Vereins “

morgen
« ountag de « 21 . d . M . Vormittags 11 Vi Uhr eine

allgemeineTrauer - & Mäehtniss - Feier
i» Cafiuosaale , Friedrichstraße 22 wozu unsere Mit -
Mder , sämwtltche Behörden und Vereine , sowie die Einwohner
Wiesbadens ergebenst eingeladen find .

Die Theilnhmer werden gebeten , gkfl . Trauerkleiduug
ämecen zu wollen .

Orden rc . sind anzulegen . Der Vorstand . 193

Bail - Bureau Hugo Buecker ,

Architekt « nb Baugewerksmeister ,
Dotzhrimerstraße 18 .

An ertigung von Bae - und Constructions - Klänen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genre » .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .

, .Zuleitungen . Uevernahme ganzer Bauten bei vorher fest .
Mtzten Preisen zu coulantesten Bedingungen .

__________
17419

Ichlafzvmmer - Eturichtuug ( neu ) , nußb . , matt und
»mi , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290
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S Eisschräke
Auch bei Herrn Ernst Heerlein , Michelsberg .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Holzschneiderei ,

Fr . Heim & < Ä Wiesbaden , Comptoir : Dotzheimerstrasse 30/1
(Inhaber : Friedrich Heim ) . 24198X

X

X
X
X

Garte
Lmpf

HansiWir bringen hiermit unsere Specialität : --- = in gef .
Erinnerung unter bekannter raschester und billigster Bedienung und sehen werthen Aufträgen entgegen .

1/4 Stil

mW
Mai

34221

¥

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx :

! in . Er

Achtes
A ;

sspeif «

ia verschiedenen ßkrötze » « ud neuester < ouftr * ctini Friedri
solide arbeit , empfiehlt bei billigster Preisberechnü, '

1

Karl Müller , Wellritzstrasse y .
eapfei

Auch bei Herrn Ernst Heerlein , Michelsberg . 2473 jo i

von

JJ7 Wir kaufen
Conversations - Lexika , Clasffker , Geschenks »

werke überhaupt bessere Bircher , auch ganze
Bibliotheken zu augemefsenen Preisen . 24418

Morlt ® und Münzel ( j . Moritz ) ,
Artiquariat & Buchhandlung ,

Schllh - Geslhäfts - EröMmg .

» Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich
H von jetzt ab meine selbstverferttgten Gchnhwaaren

auch im Detail abgebe . Dir nicht auf Lager habende

Waare wird nach Maaß zu gleichen Preisen angesertigt . Es

wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden durch
rasche , gute und billige Bedienung zufrieden zu stellen . Ein

Preis - Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meinem

Geschäftslocale MetzAeegasse « 4 ausgestellt . Herren »

Sohle « und - Fleck 2 Ml . 50 Pfg . , Fraueu - Sohtsu und

Fleck 1 Mk 80 Pfg .

W . Kölsch , Schuh - Fabrik ,
16286

________
Metzgergasse « 4 .

so Pfg . Gast - und Badhaus so Pfg .

„
Zum goldenen Boss66 .

Von heute ab : Mtneralbader ans eigener Quelle

zu 30 Pfg .
_________________________

24305

Herreu » und Knabeu - Anzüge werden geschmackooll
angefertigt , Röcke gewendet und alle Reparaturen billigst au » -

geführt durch F . Kappes , Schneider , Herrnmühlgasse 5 .
WM

"
Musterkarten stehen zur Ansicht .

_________
25783

Ein » und zweith . Äieibet » und Küchenfchränke , Bett¬
stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen « und Rachitische zu
verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thorn . 18295

W Wege » Aufgabe
"

W >
de » Artikels Kinder » « ud Puppenwagen verkaufe biefdh
noch in schönster und nur bester Qualität zum Emkaustznii ,

Willi , Hachenheimer , Korbmecher,
21741

___________________
9 « chulgaffe 0 .

Holl - Läden
.

Zng - Jaloosiei
Jalousien - Fabrik

Ohr . Maxaner ,
seitlich Einserstrasse ,

W £ g S B A D E M. m

Elegante Salon » , Speise » m >

Schlafzimmer » Einrichtungen ,

Specialität : Eichen antik und Rnfibanm , auch ein«l>

Büffets , Patent - Tpeisetische re . re . werden ab Fam
sehr billig franco hier geliefert . Nähere » im ComPtn

Bdolphsallee töO ( Parterre ) . Complete Muster,iwm
von 11 bi » 2 Uhr zur gef . Ansicht . 2<W

dj
■

fit den

Ei
Bew

hindluc
dem Bl

24774
,

Die

Mich -
Aas t

U
foriwäl

Gut
Cerd
2471 ?

F
garc
einti

Aechte Bau de Cologne
von Johann Maria Farina , die ganze Kiste zu » M

empfiehlt K . Haunschild ,

23638 Rheinkraße 17 , neben derPost ,

Erl
wieder
Erbser
Rabatt

WM
" Dir awöbd , Betten , « chrünke , Kommode » grössei

G « rnitnren in Püsch , Pferdehaar »Matratze « , Lade »

Einrichtnng , Geeretare , Küchenschränke au » Uö ®

mern und Küchen find Abreise halber sofort zu verkaG 24665

Mainzerftrahe 40 . ___
Ein schöner Kinder - Gitzwagen billig abzugeben N ”' 10 Pf

straße 26 , 2 . Stock .
2o84 ‘ Ma «



Garant , rein . Btoeer - Syrup
in Flaschen von */« Ko . Inhalt 70 Pfg . ohne Glas bei

Willi . JHLelnr . Blrek ,
25795 Ecke der Oranien - und Adelhaidstrasse .

* F Zucker »
" WW

fft . gemLtzl . Raffinade , ä Pfd . 30 Pf . , empfiehlt
25793 W . Jung , Ecke der Adelbaidstraße u . AdolphSallee .

Briwa Speise - Kartoffel «
empfiehlt Ang . Momberger , Moritzüraße 7 . 24557

Circa 15 Centner vorrügäche Wpelsekartoffel » zu 6er »

laufen Alexandrastraße 10 . 25766

145 ; Rv . 145 Expedition : Langgasse Ro . 27 . Seite 11
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.

ZUNTZ sei
.

W
Lieferant mehrerer Höfe ,Warten » Restanratio « . Warte « . Hake .

o

w

86201 Bchtunasvoll K . Stiehl .

CD.

er ,

Frische St (Centrifngen ),
23637

iitymc .

Conserven

00
00

Bobb a . Rh .

Berlin M ,

ÄntwerpeB ,

biefdh
ustpirii .
ucher,

Dampf -

Kaffee -

Brennerei
,

F . et . Hannschild .

Rheinstraße 17 , neben der P

o/ii
4198 6

gef . |
gen . 1

L - Bierstadt !
Gartenlocal u . Kegelbahn „ Zar Krone “

,

Empfehle vorzügliches Bier und Wein , sowie
laasmacher Speisen bestens .

garantirt reinstes Naturproduct auf Eis , täglich frisch
eintreffend , per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Schaab , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .

Zur Saison Preisen :

Sämmtliche Sorten natürl . Mineralwasser
in stets frischer Füllung ,

Badesalze und Kreuznacher Mutterlauge ,

Ttiilette - Seifcn , Wiesb . Kochbrnnuen - Seife ( Stück 50 Pf .) ,
Badeschwämme , L « fah re .

we . ,

■ Rervenplätzche « . SS
Bestes Mittel gegen Nervosität , Uebelkeit ,

Kopfweh .
Unentbehrlich bei große « Spaziergänge » ,

Anstrengnnge « und ans Reise » .
3 » elegante « Schachtel » st 1 Mark .

H . ! •. Kraate » Webergasse 28 ,
22964 Wr . Hoflieferant , ® . W .

SS Höchst wichtig S
ffitbea Haushalt ist Dr . Oppermann ’«

Erhaltung « - Pulver .

Bewahrt allen NahmngS - und Genv .ßmitteln lange Zeit
hindurch eine frische und schöne Farbe , schützt dieselben vor
dem Verderben und ist unschädlich . Zu haben bei

U . J . Vlelioever , Drogerie ,
24774 Marktstraße 23 .

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Specialitäten :

la gebrannten Java - Kaffee ,
ä Mark 17 « ,

Ha gebrannten Java - Kaffee ,
& Mark 1 . 60 , <

gut gebr . Haushalts - Kaffee ,
ä Mark 1 . 50 per Pfd .

Niederlagen in Wies¬
baden bei den Herren :

J . C . Bürgen er , Ang .
y Engel , Kgl . Hoflieferant ,

P . Enders C . I . Foreit , Jean Haub , P . Hendrlch ,
Gust . v . Jan Wwe . , Aug . Kortheuer , F . Klitz ,
Louis Kimmel , C . W . Leber , F . A . Müller «
W . Müller , Bleichstrasse , E . Moebus , E . Rudolph ,
Ant . Schirg , Kgl . Hofl ., J . Schaab , Jos . Dienst ,
H . J . Viehoever , Carl Zeiger und Gg . Stamm . 153

Aechten Kornbranntwei « !
Die Domäne „ Armada “ bei Schierstein hat noch vor -

» , reinen Kornbranntwei « ver8/ * Liter - Flasche incl .
d frei in ' s Haus geliefert zu 1 Mk . abzugeben . 24709

Natürliches Selterswasfer
fotttuäbrenb frisch zu haben Karlstratze 38 , Hinterh . 20942

Euter Wiuterschinken per P d̂ . 80 Pf . , gute Winter -
Csrvelatwnrst per Pfund 1 Mk . 50 Pf . empfiehlt
2471 ? Aug . Lendle , Moritzstraße 3 .

zimM J . Schaab , Ec

iel Gemüse
3 Erbsen die 2 Pfd .-Büchse 75 Pfg ., Bohnen 50 Pfg . ,

iild ,
wieder verräthig . — Aufträge auf neue Conserven ( Spargel ,

' Bohnen u . s . w .) bis 1 . Juli mit entsprechendem
- r-~ — Für Hotels , Restaurationen und Pensionen bei

o v «
^ S8erer Bestellung zum Fabrikpreise .

Ä ' F » Strasburger ,
neI ^ g2

? Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrnnnenstrasse .

— TT *
. Euter Braten - Fett per Pfd . 60 Pfg . , bei Abnahme von

8 ä »
0 Pfd . 55 Pfg . , zu haben im „ Restaurant Engel “

,2oo» f
Langgasse 46 . 25447

LL " T ™ " Restaurant Bavaria
, £ £ £

Q 1 empfiehlt Culmbaeher Export - Bier 6 .3 Liter zu
r ’ • 115 Pfg ., Rheinisches Export - Bier 0,3 Liter zu

2473$ io Pfg . Vorzügliche Weine von » 5 Pfg . an per
i/, Liter . Mittags tisch zu 70 Pfg . , 1 Mk . und höher ,
im Abonnement billiger . Damen - und Speise - , sowie
Villar - Zimmer separat .

M221
__________

Carl Meyer .

Restauration Dienstbach .
8 Geisbergstraße 8 . 24174

* Empfehle meine gute Küche , Mittagstisch von 1 Mk .
f in Tnlmb ' cher Wxportdier , Frankfurter Lagerbier ,
' Üchtrs Berliner Weißbier .
8 Aepfelwei » und Biruwei » eigener Kelterei .

X sspeisesaal . Garten - Restanratio » . Garten - Halle .

jj- 11«

en ,

I einzch
ib F «iii

JMtptlit
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Strümpfe , Handschuhe
,

Schürzen , Korsetten ,
Trieot - Taill en , Unterrocke ,

seidene Bänder , Spitzen
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Simon Mover
,o #

10S45

Die alleinige Niederlage der echten deutschen Unirtrsal
Wäsche befindet sich in Wiesbaden nur nochk

Creorg Sch mitt )

______
9 Langgasse v .

” Werden überhaupt nicht gewaschen
M und verlieren selbst nach jahrelangem
M Tragen weder das Fa ? on noch die schnee -
A weisse Glanzfarbe .

Elegant . Ersparniss . Solid .

Concnrs Wehrlieinit

Sanggasse 8 .

Ansverkmif in und

Schirme « , Stoff5 und Stroh '

höre « für Erwachsene « nd Kinder , sowie Mütze «

dir auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preist «

266
___________

Der Comurs - BerwaM
WWWP -ir Antike Zimmer » Etnriehtuus z«

raufen . Näh . Exped . 2421

I

Schwarzen Tüll , Crepe , Grenadine für Schleier ,
schwarze Handschuhe in Seide u . Baumwolle ,

Armflor , Trauer - Rüschen
empfiehlt « g . Wallenfels ,
25237 Langgasse 33 .

Tranringe
in verschiedenen Preislagen stets auf Lager
empfiehlt

Sulins Rohr
,

Juwelier ,
13451 Ecke der Gold - end Metzgergasse .

M “ DORRA - KLEE
OR8SS - A .XO l

'
. LOAK - MAKKi .l

33 KIBCHGA8SE « a .

GOSTÜMES BV ORDRE OF GEWEST FASHION

________
FOR LADIES AND CHILDREN . 220 ' 7

Original - Special - Clnb - Bicjde ,
52 "

, beste engl . Maschine , fast noch neu , preiswürdig zu ver¬
kaufen bei Hugo Grün , Schulgasse 4 . 25876

Teile 12 Wiesbadener Tagblatt . No . 14 $

Mein Atelier für künstliche Zähne
, Plombiren etc . B . i 'AVÜ

2? « LaA — 'Sun ■1—_ i __ __▲__ _ ___ _ n i i ---------- ** ■

Ausverkauf schwarzer Stoffe !
Wegen Eintreffens neuer Sortimente stelle die Lagerbestände von 25189

schwarzen Seidenwaaren und schwanen Well - und Fantasie - Steffen
” ur gediegenen Qualitäten zum vollständigen Ausverkauf und gewähre auf

ie heuentenu herabgesetzten , auf jedem Stück roth verzeichneten Preise bei Baarzahlung noch einen

extr *^ unter
*

Pr
pCt . ! Coupons von schweren farbigen Seidenstoffen , für Kleider ausreichend ,

Seidenwaaren - Fabrik - Depöt C . A . Otto , 9 Taunusstrasse 9 .
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99
25213

Abonnement

w

<a

18272Prei » : 25 Pfg .

Fritz Wellpott *2510 *

Die „ Berliner Abendpost “ wird durch ein besonderes Versandt - Bureau noch mit den Abend - Zügen

nach allen Richtungen versendet . , . , n ± ,
Abonnements für das Juli - Quartal zu Eine Mark wolle man bei der Postanstalt aufgeben .

Berlin SW «, Kochstrasse 23

Loose ä 2 Mark , 11 für 20 Mark hier zu haben bei V . de Fallol » , Jöf -

Lieferant , Langgasse 20 , oder durch die General - Agentur L « d . Müller <& Vo . ,

Bankgeschäft und Lotterie - Bureau für alle concess . Staatslottcrun , in Nürnberg , München ,

Hamburg und Berlin . (H . 81436a ) 244

Moritz und Münze ! ( J . Moritz ) ,

82 Wilhelmstratze 82 .

Unter hohem Protectorate Sr . Kgl . Hoheit des Groseherzogs von Heesen .

A m ä w » Hauptgewinne in Gold :

20,0001 . 10 . 000Mk
ä 2 Mttrl WM

"
von u « S beet ohne j den Abzug auszahlbar .

Ziehung garantirt ohne Verschub bereits

! ! Kaiser - Tablew u ! ! ß
Ans 55,000 Briefmarken aller Mäuder .

Das grösste Kunstwerk der Gegenwart .

Ausgestellt : Museumsteaste 3 , vis -ä - vie „ Central - Hotel *
.

Neu ! Zum ersten Male hier . Meul

Musenmstratze , neben dem Kaiser - Tableau .

Die ucucstc Jllustoll der Megenwalt :

Magnet » .

Ein Wesen aus dem magnetischen Reiche , ge¬

nannt „ Die Königin - er Lust "
.

Diese - Schaustück , welches in Berlin , Köln , London die

größte Sensation erregt , wird fortwährend vorgcstellt von

Morgens 10 Uhr bis Abends 9 Uhr .

Eintritt 1 Mk . - Kinder die Hälfte .

ES ladet zu zahlreichem Bcfnche erg -benst ein

Rosen - Liebhaber
laden wir zum Besuche unseres RvsensartenS ein . Best «

Seit zur Besichtigung Abends nach 6 ILi .

A . Weber & Cb
25148 Rosen - uud Baumschule « Pa Istrahe 42 .

Handschuhe werden schön gew . Schwaldachftr . 23 , P . 2587 ?

In unserem Berlage ist erschienen :

Distanzenkarte
des

Rbeingan - Gebirges
und angrenzenden Gebietes

( mit der Umgebung Wiesbaden - ) .

erscheint täglich ( wöchentlich sechsmal ) .

1 Mark pro Qiurtal .

„
Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abtheiluna für Lebens - , Reuten - , Aussteuer « und

Unfall - Versicherung . 18595

Haupt - Agentur Wiesbaden :

Carl Spitz » Langgasse

Berliner Loose ä 1 Mk .

(11 Stück 10 Mk . ) Ziehung unwiderruflich 23 .- 29 . Juni .
25665 Haupt - Debit de Falle ! * , 20 Langgasse 20 .

Die billigste Tageszeitung in Deutschland .

Berliner Abendpost66
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Wichtig für Dame « .
'
M « g

Die schönste Zierde der Damen 8
ist ein blendend weißes , reiner und milder Teint . ®

U Denselben sofort und dauernd zu erhalten . ift U

B
Joha . A . Gruber ’ s nur vollständig unschädliche , 1
unkennbare , weiße 25168 I

« . Promenade -
, Salon - and Theater - Schminke 8

8 das vorzüglichste und unübertrefflichste Toilettenmittel .
®

© Niederlagen bei den Herren Hch . Tremas , Gold - U
U ^ afse 2a,

^uwbJKsx Gftrth , Theater - Friseur , Goldgasse 9 .1

Lanolin - Präparate .

Die so beliebten LrkoIIh - Crerae ' s , Pomaden und
Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind in frischester
Füllung vorräthig in der Drogerie 11425

B. J . Vieboever .

ss Blutlaus - Tinctur
,

= s
« ach Vorschrift der Herrn Prof . Dr . Nestler beratet , zur
radieale « Bert lgung der Blutlaus empfiehlt

H . J . Vielioever , Drogerie ,
24773 Marktstraße 23 .

Adlerstraße 13 sind 20 junge Leghühner wegen Umbau
sofort zu verkaufen . 25723

Em lunger Buchhalter sucht auf 1 . Juli nicht zu weit von
der Langgasse entfernt bei freundlichen Leuten ein möblirte »
ßtmmer su bescheidenem Preise . Offerten unter G . O . 11
on dre Exped . erbeten . 24161

Angebote :

Villa
Alexandrastraße 10 .

8 W
'

^ e” ^
90

Bahnhofstrasse 20
, Ä S

Die Billa Bieüricherftratze 4 b ,
enthaltend 12 Zimmer mit Badezimmer , schöne Manlarden , großer

Garten , gesunde , staubfreie Lage , ist sofort zu vermiethen oder
i « ^ rkaufm . Näh . daselbst von 10 — 12 Uhr Vormittags und
4 — 6 Uhr RaKmrttagS oder Oranienstraße 15 , l . St . 20231

Ale » chstraße8 , l St . , l möbl . Zim . m . sep . Ging zu vm . 25373
Frledrichstraße 10 ist eine « öblirte Wohnung zu ver -

mrmhen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594
Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer

( auch einzeln ) zu vermiethen . 21255
Gustav - Freitagstraße 4 ( Billa ) möblirte Frontspitzwobnung

dauernd an einen Herrn zu vermiethen . 23649
« irchgafse 23 zwei unmöblirte Zimmer (Bel -Etage ) sogleich

r » vermiethen . 25301
« irchsafse 49 , 8 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim «

« ern , l oder 2 Mansarden an eine kleine gewilie auf
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381

ZtttBfacafy 14 sind schön möbl . Zimmer (mit oder
ohne Pension billig zn vermiethen . 24592

Platt er st ra ß e 48 ein schön möbl . Zimmer zu verm . 25896
ahnstraße 5 sind zwei Wohnungen ( Parterre

8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .
Rah . un Souterrain . 10160

flochherrschaftl . Bel - Etage Nicotatrase 24
« ad - zimmer , Küche « « d reich

'

liches Zubehör , 2 Balkons und Erker , Garten
vor und hinter dem Hanse , schöne , freie Lage ,
per sofort zu vermiethen . Preis 2009 Mk
Nah . Part . 25125

Zwei rem ! . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzaergasse 18 . 25511
Eine sehr schöne Wohnung (5 Räume ) 2 St . von hier , 15 Mi " .

vom Rhein , ist für 200 Mk . jährl . z . verm . N . Exp . 24699

Rheinbahnftraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder PeM ^
zu vermiethen . Näh . im Souterrain .

LKwaldacherstraße 43schön möbl . Zimmer zu verm . Ä1
rveilstraste 5 , Bel - Etage , ist ein schön » öblirt - s

Zimmer zn vermiethen . SßJ
W * Mstraß - 19 , Bel - Staae , Igr . möbl . Zim . zu verm . 2481zEine schone Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Prell .von 600 Mk . »st sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 144 $

Laden mit Weimoog
z « vermiethen . Näheres Withelm -

ftratze 44 . 12947

Vlllä . Aöderallee 24 . 22500
t Illdi 111134 , Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension .

Wohnung von 3 Zimmer » und Küche per 1 . Juli l .
zu vermiethen . Näheres Michelsberj - 28 . 25677

Reu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 11457
Erne fein möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde

oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Weilstraße 18!
Hochparterre , zu vermiethen . 22139

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107

Möblirte Wohnung .

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohmm
Bel - Etage , aus gleich z « vermiethen . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzrmmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise .
^ EEr , BadezrMmer , Keller und Mansarden , « nzuschen von
10 — 12 Uhr Bonn , und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die
Zimmer yetheilt abgegeben werden . Näh . Exped . 19

’
14

Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer mit oder obre
Pensum zu vermiethen Geisbergstraße 24 , Part . 24061

F sundlich möblirte Zimmer preiswurdia zn ver .
« iethe « Röderallee 12 , 1 . Stock . 25619

Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermieA
Taunusstraße 41 , Seitenbau . 23723

gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833
Mobl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022
® : möbl . Zimmer m . ob . ohn . Koftsof . z . vm . Reugasse 12 , III . 2551t
Ern

. leln müblirtcs Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .
Rah . Adolphstraße 8 , Parterre . 19738

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 29,1 Tr . 25600
Einmbl . Zimmeraus 1 . Juli zu verm . Rhrinstraße20 , Stb . 25802
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 9,1 . St . 25972
Ein möbl . Parterrezimmer mit separ . Eingang zu vermiethen .

Näh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 22484
Schön möbl . Zimmer zu vm . Hellmundstr . 45 , Mittelb . 1 . 1. 23936
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 23853
Großes , gut möbl . Zimmer zu verm . Oranienstr . 15 , 3 . St . 18596
Er « frernrdlichrs , großes Zimmer zn vermiethen

Oramenstraste 6 , 6 Stg . hoch . 23720
Eme möblirte Mansarde zu verm . Walramstraße 1,1 St . 25914
Eine große , ganz neue Mansarde zu vermiethen . Nähere !

Kapellenstraße 3 . 21286
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Bad - Sehwalbach .

Villa f. mnrilia
’

| jllll UUUUU1 lllU , 8eit zwei Jahren neu erbautes

hoch confortablea Logirhaus , vorzüglichste Küche ,
billigst ® Preise . Ganze Pension incl . Zimmer schon von

5 Mk . an per Tag . Schattiger gr . Garten . Nice rooms .

gnglish spoken . Prop . Mmc Dr . Hassel .
* Logirte 1887 Frau Baronin v . Rothschild . 1S14S

,
Zur Rheinlust “

,
Schierstein .

Ich erlaube mir meine schön eingerichtete am Rhein gelegene
Sartenwirthschaft in Erinnerung zu bringen . Für guten

Gchierftrtner Wei » und vorzügliche - Bier aus der

Rheinischen Braterei Mainz , sowie ländliche Speise « ist

bestens gesorgt . W E . Fritz - 21347

Die

Wein - Gross - Handlung
von

Emil Mözen ,
Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine

in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter

Garantie absoluter Reinheit .
WW

-
Niederlage bei C . Kilian , Delicatessen -

Geschäft , Taunusstrasse . 13105

Eine Parthie

Ingelheimer Rothwei «
i Flasche 75 Pfg . ohne Glas empfiehlt

Adolf Wirth ,
85969

_______
Ecke der Rh - instratze « nd Kirchqafse .

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

50 Pf . per Flasche ohne Glas , bei
232 Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .

Bordeanx - in ^ doc
,

per Flasche 1 Mk ., empfiehlt
24360 Emil Reinecker , Langgafse 5 .

Apocheker Hofer ’s medieinischer „ roth - goldener
“

Malaga - Wein ,

chmisch untersucht unb ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon »
vale - eente « , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
l/i Oria . - Flasche Mk . 2 .20 , per ll » Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Eade ’ s Hofapotheke . 227

1884 “ Iohanrnstraubenwem
per Flasche 80 Pfg . verkauft
22673 Joh . Hetzel , Röderallee 12 .

Angeko m mene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 22 . Juni 1888 .)

Adler ;
Leisering , Prof . Dr , Dresden ,
vom Berge , Kfm ., Gelsenkirchen ," athansohn , Kfm . m . Fr . , Berlin .

Alleesaal :
Schumann , Kfm ., Magdeburg .

Bären :
Frhr . v . d . Busche , Sachsen .

Berliner Hoti
Pappenheim , Fr . m . Tocht ., Wien .

Goldener Brunnen i
Samulgt , m . Tocht ., Apelern .

Zwei Böcke :
Meyer , Bremen .
Teich , Frl ., Dudweiler .
Melzer , Jöhstadt .

Central -Hotel :
Kotn , Fbkb ., Heppenheim .
Schmible , Kfm . m . Fr ., Danzig .
Schoth , Kfm . m . Fr ., Berlin ,
de Rege , Hptm ., Wesel .

Cölnischer Hof :
Wedemeyer , Fr ., Hannover .
Ludwig , Offizier , Bromberg ,

HeilanstaltBietenmifhle ;
Nollet , Hannover .
Wenzel , Lauterbach .
Römer , Kfm ., Nürnberg .

Einhorn :
Thomas , m . Fr ., Freiburg .
Reiners , Fbkb . m . Fr ., Crefeld .
Schott , Kirchheim .
Messner , Kfm ., Bockenheim .
Rumpf , Kfm ., Göppingen .
Königsberg , Kfm ., Köln .
Stichle , Kfm ., Dresden .
Urban , Kfm ., Nürnberg .
Forster , Kfm ., Frankfurt .
Genling , Kfm ., Frankfurt .
Cloas , Kfm ., Frankfurt .
Autz , Kfm, , Nürnberg .
Palmers , England .
Bieringer , Kfm ., Karlsruhe .

Eisenbahn -Hotel :
Jung , Eltville .
Weil , Kfm ., Basel .
Rosenbaum , Kfm ., Frankfurt .
Wortwich , Manchester .
Waterose , Manchester .

Engel ;
Teichfischer , Fr ., Berlin .

Xum Erbprinz :
Giebel , Kfm ., Frankfurt .
Dappen , Kfm ., Crefeld .
Essers , Kfm ., Crefeld .
Decker , 2 Frls ., Ahaus .
Frohneberg , Fbkb ., Selters .

Europäischer Hof :
Pausa , Rent , Berlin .
Spanier , Kfm ., Bernburg .

Criiner Wald :
Vigier , Kfm ., Aachen .
Kohlndorfer , Kfm ., Landshut .
Schloss , Kfm ., Frankfurt .
Schüler , Hotelbesitzer m . Fr .,

Heidelberg .
Stoecker , Fbkb ., Leipzig .
Sohn , Kfm ., Frankfurt .
Fromberg , Kfm ., Berlin .

Goldene Kette :
Schmelz , Stations - Vorsteher ,

Lennep .
Weisse Eilien :

Gerhardt , Fr ., Gr .- Winternheim .
Oppenheimer , Fr ,

Gr .-Winternheim .
Kopp , Fr ., Ober - Ingelheim .
Decker , Kfm ., Kirchheimbolanden .

Wonnenhof :
Wolf , Hptm ., St , Goarshausen .
Bergmann , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Buse , Kfm ., Ellwangen .
Hoevel , Kfm ., Meerl .
Sauer , Kfm ., Oppenheim .
Weise , Berlin .
Hecker , Dresden .
Weniger . Landrath , Mühlhausen .
Pöhler , Frl . , Dresden .
Heyne , Frl ., Dresden .
Ziegler , Frl ., Dresden .

Rhein - Hotel :
Larend -Smith , Rentn ., London .
Hamilton - King , Stud ., Cambridge ,
van Roog , Dr . med . m . Fam .,

Amsterdam .
Werner , Fr ., Stuttgart .
Aileman , Prof ., London .
Dyer , Prof ., London .
Steinert , Fr ., Nordhausen .
Trüssel , Fr . m . Tocht .,

Nordhausen .
Herrmann , Banquier ,

Baden -Baden .
Wright , Prof ., Glasgow .
Jacobi , Amtm . m . Fr .,

Mecklenburg .
Schneider , Bank -Direct . m . Fr .,

Petersburg .
Christmann , Kfm . m . Fr .,

Königsberg ,
van Houten , Rentn ., Arnheim .
Breitenbach , Stud . , Heidelberg .

_ _ _ _ _ _ __
Seite 15

Hotel du Word :
Franche , m . Fr ., Höxter .

Dr . Pagen Stecher ’«
Augenklinik :

Kemp , Fr ., England .
Hheinstein :

Hiernickel , Brauereibes .,
Hassfurt .

Hömerbad :
Wiemuth , Kfm ., Worbis .
Feibeimann , Fr . m . Fam .,

Külsheim .
Bornstedt , Kfm ., Hildesheim .
Zschetzschingk , Frl ., Merseburg .
Richter , Frl ., Bebra .
Jahn , Greiz .

Weisses Ross :
Eisheuer , Fbkb ., Berlin .
Hammann , Fbkb ., Berlin .
Balfanz , Kgl . Eisenb .-Betr .-Secr .,

Trier .
Ahm , Fr ., Göttingen .
Mellarts , Frl ., Kirhheimbolanden .

Schiitzenhof :
Ben Ali Bev , Aegypten .
Pohlmann , Kfm . m . Fr .,

Frankfurt .
Specht , Frl , Bozen .

Weisser Schwan «
ünaeus , Richter , Jönköping .

Spiegel :
Meissner m . Fr ., Heilbronn .
Lienemann , Fr . m . Fam .,

Göttingen .
Taunus - Hotel :

Lübeck .

Guben .
Rostock .

Schwerin .
München .
München .

Altenburg .
Neuwied .

Düsseldorf .
New -York .
New -York .

Erfurt .
Berlin .
Wien .

Ohrloff m . Fr .,
Kaplan , Dr . med .,
Rewoldt , Fr .,
Schach , Frl .,
Thäter , Frl .,
Thäter , Fr .,
Neumayer , Kfm .,
Mayney m . Fr .,
Heinemann , Frl .,
Hill , Fr . Rentn .,
Hill , Frl . Rentn .,
Mecca , Kfm . m . Fr .,
Humboldt ,
Simony , Architect ,
Leimbach , Rentn . m . Fr ..

Blelitz , Kfm ., Köln .
Svend - Fog , Kfm . m . Fr ., Harsens .
Hoffmann , Leipzig .
Köhler , Consul a . D . m . Fam .,

Freiburg .
Hamburg .

Hotel Victoria :
Steen ebrügge , Kfm ., Aachen .
Blanchard , Rentn ., Scarborough .
Barrett , Rentn ., Boston .
Sylven , Dr . m . Fr ., Schweden .
Koch , Kfm ., Höchst .

Hotel Vogel :
Krice , Rentn . m . Fam .,

Southport .
Dümer , Kfm . m . Fr ., Köln .
Feist , Kfm . m . Fr ., Posen .
Schrader , Rentn . m . Fr ,

Hannover .
Hotel Weins :

Pistor , Offizier , Metz ,
Laroge , Stud ., Ostende .
Laroge , Frl ., Ostende .
Keers , Ingenieur , Amsterdam .
Voerhoeven , Capitän , Amsterdam .
Meyer , Cassirer m . Fr .,

Braunschweig ,
v . Schott , Frfr ., Tübingen .

In Privathäusern :
Hotel & Pension Quisisana :

Donnell , Dr . m . Fam ., Dublin .
Parkstrasse 39 :

Körner , Ingenieur m . Fam . u . Bd ..
Paris

Wilhelm Strasse 22 :
Fuchs , Rechnungs -Rath m . Fr .

Berlin
Schaay , FrL , Holland
van Wassenaer , Frl ., Holland
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machte einen längeren Spaziergang im Freie » ; den » in w »»
Herzen und in seinem Kopse wühlte und wirbelte so Vieler du L
einander , daß er vergeblich bemüht war , sich zu seiner vorim
glücklichen und ruhig heiteren GemüthSstimmung durchzurinaen

S

Während der nächsten beiden Tage harrte er umsonst bareiif
m fratet ® attm gerufen zu werden . Zwar sagte ihm die U
daß ihr Befinden den Umständen nach wohl befriedigend wäre
sie hegte offenbar nicht den Wunsch , ihn zu sehen . Das öetta
ihn zwar ein wenig , aber es erfüllte ihn doch nicht geradem
Bedauern . Jene bremiende Sehnsucht , welche ihn während ot
dieser Zeit erfüllt hatte , war durch seinen ersten Besuch vollkom «
gestillt worden , und wenn er auch noch immer mit derselben bttnb
baren Zärtlichkeit an sie dachte wie vordem , so mischte sich dock ii
diese Empfindung seltsamerweise nie das Verlangen , sie aufzusuL
und in ihrer Nähe zu weilen . Es drang ja auch in diesen e*
Tagen der wiedergewonnenen Gesundheit so unendlich Vieles mj
ihn ein , als wäre er von einer mehrjährigen Reise nach ferner,
unbekannten Ländern urplötzlich in die eivilifirte Welt zuriickqelck
in deren Wesen und Treiben er sich jetzt nur mit Mühe zurch
zufinden vermochte . Er gedachte viele der Verwaltungs - Angelr »
heiten welche er in Folge seines Leidens bezahlten Beamten W
überlassen muffen , wieder selbst in die Hand zu nehmen , unbt
der Stille sann er bereits auf die Verwirklichung jener ehrqeizm
Träume , denen seine plötzliche Erblindung ein so jähes Ende betete
hatte . Alles das aber ließ sich aus dem weltfernen Winle ! i
welchem er hier saß , nicht bewirken . Er sehnte fich, nach &
zurückzukehren , aber auf die erste Andeutung , welche er q«
Martha

' s Arzt über diese Absicht gemacht , hatte ihm dieser » !
voller Bestimmtheit erklärt , daß seine Patientin vor Ablauf mckw
Wochen nicht reisefähig sein würde . Nun traf aber zugleich « ,
einem Glückwunsch - Telegramm des Kaisers eine längere DM
von einem hochgestellten Staatsmanne ein , in welcher der hi
ersucht wurde , sobald als möglich der Kaiserstadt einen tei
abzustatten , da es in höchsten Kreisen lebhaft gewünscht werd -, fich
seiner glänzenden Kraft für den Dienst des Vaterlandes zu »
sichern . Diese Aufforderung gewährte Rüdiger die hoch Willkomm !
Möglichkeit , seine sofortige Abreise vor sich selbst und vor sm
kranken Gattin zu rechtfertigen . Er wollte binnen kürzester M
wahrscheinlich schon nach Ablauf weniger Tage , zuruckkehren , -
das war sein fester Entschluß ; und unter solchen Umständen taift
et in dem Verlassen Martha ' s um so weniger ein Unrecht erbten
al § ja eine Gefahr für ihr Leben nicht mehr vorhanden mit
Trotzdem fühlte er sich einigermaßen beklommen , da er sich eiN i
entschließen mußte , mit seiner Mittheilung vor sie hinzutreten . 8
war seine Absicht gewesen , ihr dieselbe in der zartesten und lick
vollsten Weise zu machen ; aber als er ihr nun gegenüber saß , uii
als sie ihm mit ihren schmalen Wangen und ihren eingesunk«
Augen wiederum so ganz als eine Fremde erschien , da kamen btt
Worte viel weniger geschickt und rücksichtsvoll aus seinem Muck ,
als er sich

' s vorgenommen hatte .
. Ich muß unbedingt reifen , meine Zukunft erheischt t-

gebreterisch , und es wäre ein Unrecht , mich zurückzuhalten !"

Das ungefähr war der Inhalt seiner hastigen Auseinand -i'

sctzung ; aber wenn er in der Befürchtung , daß ihn Martha mit
Bitten bestürmen könnte , alle seine Gründe erschöpft hatte , noch
ehe sie überhaupt Zeit gefunden , ihm eine Antwort zu geben , ff
hatte er sich recht überflüssige Mühe gemacht .

Die junge Frau hörte ihm schweigend zu , und so lange er
sprach , hob sie nicht ein einziges Mal die gesenkten Lider . Ach
als er geendet hatte , erfolgte ihre Erwiderung nicht sogleich. ®
war , als erwarte sie noch irgend eine Hinzufügung , welche unmöglich
ausbleiben könnte , und da Rüdiger dennoch

'
stumm blieb , weil et

in der That nichts Weiteres mehr zu seiner Rechtfertigung zu Ingen
wußte , sah sie mit einem Lächeln zu ihm auf und sagte : ist

selbstverständlich , mein Freund , daß Du diesem Rufe Folge leistest-
'

Wodurch wolltest Du Dich auch zurückhalten lassen !"
( Forts , f.)
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Seit dem Moment , da Martha selbst die Binde von seinen
Augen genommen und da er in dem künstlich verdunkelten Zimmer
nicht mehr als die Umrisse ihrer schlanken Gestalt gesehen hatten
sich seine Gedanken und seine Einbildungskraft fast unausgesetzt mit
ihr beschäftigt . Liebte er doch fein Weib jetzt tiefer und inniger
als je zuvor , und war es doch vollkommen natürlich , daß er nicht
müde wurde , sich den bedeutsamen Augenblick ihrer ersten Begegnung
mit den lebhaftesten und anmuthigsten Farben auszumalen . Daß
er Martha dabei im Geiste auch mit allen äußeren Vorzügen schmückte ,
welche ihm vor seiner Erblindung manche der schönen Frauen seiner
Bekanntschaft hatten anziehend und begehrenswerth erscheinen lassen
— es war unter solchen Umständen verzeihlich und begreiflich genug !
Ein Antlitz , in welchem sich eine so große und reine Seele zu
spiegeln hatte , konnte unmöglich anders als schön fein , und wenn
sich Rüdiger auch zuweilen jener herben Worte erinnerte , mit denen
Martha damals in dem Salon der Villa Paulina unter dem
Hinweis auf ihre unschöne Persönlichkeit seine leidenschaftliche
Werbung hatte ablehnen wollen , so wies et doch die Möglichkeit ,
daß sie damit die volle Wahrheit gesprochen haben könnte , mit einem
stillen Lächeln weit von sich zurück ; hatte er sich doch in seiner
Phantasie von ihrer äußeren Erscheinung längst ein Bild entworfen ,
welches für ihn bis in die kleinsten Einzelheiten feststand , und von
deffen Treue er so zuversichtlich überzeugt war , daß ihm fast schon
die Möglichkeit eines Jrrthums ausgeschlossen schien .

So betrat er in der glücklichsten Laune von der Welt das
Boudoir seiner Frau . Martha war zwar auf seinen Besuch nicht
vorbereitet worden ; aber sie hatte trotzdem gerade an diesem Tage
zum ersten Male das Bett verlassen , und saß , mit Kissen unterstützt
in einem Lehnstuhl am Fenster . Rüdiger sah zunächst nur die
prächtige Fülle ihres lose aufgesteckten , lichtblonden Haares , auf
welchem einige verirrte Sonnenstrahlen wundersame , goldige Licht¬
reflexe erzeugten ; aber als er nun in tiefer Bewegung ihren Namen
rief , und als fich Martha daraufhin rasch , beinahe erschrocken nach
ihm umtoanbte , blieb sein Fuß wie eingewurzelt am Boden haften
und all die sonnige Heiterkeit , welche sich noch soeben auf seinem
Antlitz gespiegelt hatte , war von demselben verschwunden . Daraus
war et nicht gefaßt gewesen , nein , wahrlich , darauf nicht ! Daß sie
dem Ideal nicht glich , welches er sich , von dein Liebreiz ihres Wesens
bestochen , in diesen ersten Monaten seiner Ehe aus ihr gebildet , er
hätte es wohl auf der Stelle und lächelnd verwunden , — daß sie
aber geradezu häßlich war , abschreckend häßlich , wie es ihm in diesem
ersten , entscheidenden Augenblick erschien , das war eine Enttäuschung ,die er wie einen körperlichen Schmerz empfand , und die zu mächtig
war , als daß er sie ganz hätte verbergen können . Und doch war es
nur die aufreibende Sorge um ihn , die opferwillige Hingabe an ihre
Pflicht gewesen , welche so scharfe Linien in ihr Antlitz eingezeichnet
hatte , daß sic in der That in dieser Stunde um zehn Jahre älter
Ichien , als sie es in Wirklichkeit war ! Daran erinnerte sich Rüdiger
rasch genug , und er glaubte , die häßliche Empfindung ganz voi . sich
abgelchuttett zu haben , als er nun auf sie zutrat und sich mit zärtlichen

9m,l & <" ' 2 dem Herzen kamen , zu ihr herabbeugte .
_ ,

Und Martha antwortete ihm freundlich und sanft wie immer .
- aß sie zurückhaltender war als sonst , und daß ihre Stimme einen
muben . traurigen Klang hatte , einen Klang , ber sein Ohr fr . md -
ariig berührte , — er konnte es mit Recht auf ihren angegriffenen
Zustand zutuckfühten , und eben diese Angeariffenheit Martha

' s gab
ihm dm erwünschten Vorwand , sich bald wieder zu entfernen . Als
er zum Abschied einen Kuß auf ihre Lippen drückte , sah er , daß
ihre Augen m Thränen schwammen .

. Mein armes Herz,
"

sagte er mitleidig , „ mein Besuch hat
D ' ch aufgeregt und schon zu lange bin ich bei Dir gewesen . Du
bedarfst vorläufig noch der Schonung und ich werde nicht eher
roteberfommen , al § bis Du Dich kräftig genug fühlst , ohne Nachtheil
für Deine kostbare Gesundheit ein wenig mit mir zu plaudern .

"

. .. Martha senkte das Haupt , und Rüdiger nahm ihre Beweerma
für eine schweigende Zustimmung . Er verließ das Zimmer und
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Bekanntmachnng .

Die Frau Geheime Commerzieu R th MareuS Berks

Dittwe hat im Jahre 1881 der Stadtgemeinde Wiesbaden

ein Capital von 5000 Mark unter folgenden Bedingungen
übertoiefen : 1 ) Dre Zinsen derselben sollen verwendet werden

zur Unterstützung von in Wiesbaden gebotenen und erzogenen ,
bedürftigen , jungen Leuten nicht unter 14 Jahren behufs Er -

letnung eines Handwerks . Junge Leute israelitischer Religion
erbalren den Borzug . Dieselben müssen gute Schulzeugnisse
besitzen und sich tadellos geführt Haden . Ein - Commission ,
bestehend aus dem jeweiligen Ersten Bürgermeister als Vor¬

sitzenden, dem Dirigenten der städtischen Realschule und dem

Vorsteher der israelitischen CultuS - Gemeinde , hat nach vorher
ergangener Aufforderung zur Meldung über die Zutheilung
zu beschließen . Der Beschluß ist sodann zu veröffentlichen .
2) Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen während der Dauer
m 3 Jahren , in denen er Handwerks - Lehrling ist , derart er »

holt n , daß zun chst das Lehrgeld und die nöthigen anderen

Lirgaben daraus bestritten weiden . Der hiernach verbleibende
R .st soll bei der Raffauifchen Sparcasse angelegt und ihm bei
Eintritt seiner Mündigkeit ausgehändigt werden , um als Capital »

beitrag bei der SelbstständigkeitSmachung zu dienen . Stirbt ein
Etipendiar während der Lehrzeit so soll nach Vorschrift deS
§. 1 ein anderer an seine Stelle treten . Stirbt ein Stipen¬
diat nach zurückgelegter Lehrzeit , aber vor seiner Mündigkeit ,
|o soll der bei der Nassauischen Sparcasse angelegte Betrag
dem StiftungS - Capitale zugeschlagen werden . Bewerbungen
m daS jährlich 225 Mart betragende Stipendium für die
Jshre 1888 , 1889 und 1890 sind unter Vorlage der Schul -
zeagnisse bis zum 11 , Juli d . I . hierher eiuzüreicheu .

Wiesbaden , den 18 . Juni 1888 . Der Oberbürgermeister .

________ _____ ____ __________
v . Jbetl .

BekKNAtmachung .
Die am 19 . d < Mts . stattgehab ' e Verst ->ige » ung der dies¬

jährigen Gra - nutzung von städtischen Wiesen in den Distrikten
„LrichtweiShöhle " und „ Alterweiher "

, sowie von einer Fläche
am Münzbergstollen ist vom Gemeinderathe genehmigt worden ,
wovon die Steigerer hiermit benachrichttgt werden .

Wiesbaden , 21 . Juni 1888 . Die Bürgermeisterei ,

Gras - Br rftei gerung .
Freitag de « 2 » . Juur d . Js . soll die diesjährige

GraSuutznug von ca . 60 Morgen städtischer Wiesen und
Wcgflächen im Rabengrund , Gemarkung Sonnenberg , speciell
in den Distrikten „ Alterweiher "

, „ Schmidtlmiese "
, „ HrmmelS -

®iefe
"

, „ Kastanienplantage "
, „ am Höfchen "

, „ Habelsquelle "
,

„BiercheSwiese "
, „ Bornwiese "

, „ WilhelmSeiche
"

, „ ChristophelS -
roth "

, „AbrahamSroth " rc . a « Ort nrid stelle öffentlich
meistbietend versteigert werden . Sammelplatz Bor -
mittags 9 Uhr an der Leichtwetshöhls .

Wiesbaden , 21 . Juni 1888 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Für daS städtische Krankenhaus soll die Lieferung von ca .

2pOO Ceniner Steinkohlen für oen Zeitraum vom 1 . Ju . i 1888
mä 1 . April 1889 im Submifsionswege vergeben werden .
Reflettanten wollen ihre Off . rten verschlossen mit der Aussch ift
nGubmisfiou auf Kohle » " versehen , bis zum Lröffnungs -
« ün « Donnerstag de » L8 . Juni er . Vormittags
1® ! « Uhr in dem Bureau des städtischen Krankenhames
« geben , woselbst die Lieferungs - Bedingungen zur Einsicht
Mn lieg n .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1888 .

__ _______ Städtische Zkraukenhaus - Direetiou .

Aufrichtige Heirmtz .

Alleiust , solid Apothekenbes . w . prot . , häuSl . , wirklich hübsches
» i . i . b . 20er I . , wenn auch mit roei iq Verwog . fl . Off .
^ . Photographie u . Z . a » Rudolt hosse .
M -muhrim . ( F . Ag . 3358 ) 55

Bohnenstange «
ganz billig abzugeben Hellmundstraße 43 , Hths . 25886

W

Verlöre » beim Verlassen der Pferdebahn an der Adolph -
straße eine Herren - Busennadei ( Lph . ublatti in Gold Dem
Wiederbringer eine Belohnung Moritzstraße 28 2 St . 2601 «

Verloren von eine « Gymnastaste » eine fei «
geschliffene Brille in Futteral . Adzugeben gege
Belohnung Gtüuweg 2 , 1 Treppe . 26027

Verloren
am 19 . d . Mts . ein Pince - nez mit goldener Fassung ,
Frankfurter - und Mainzerstraße - Ecke . Gegen Belohnung abzü -
geben Frankfurterstraße 6 . 26044

Warnung !
Ein weißer Hühnerhund mit braunem

Abzeichen ( Pointer ) hat sich verlaufen . Abzu -

geben Moritzstraße 23 . Vor Ankauf wird gewarnt . 26074
Entlausen seit 14 Tagen ein schwarzweißer Jagdhund m ;t

Maulkorb . Räh . in Biebrich , RathhauSstr - tze 16 25713

Angemeldet bei König ! . Polizei -Direetion
als gefunden : mehrere Portemonnaies mit Inhalt , ein Schirm , eine
Brille , eine Bürste , mehrere Frauen -Untcrbeinkleider , eine Frauenblouse ;
als zugeflogen : ein Papagei ; als zugelaufen : ein Hund ; als ver -
loren : mehrere Portemonnaies mit Inhalt , ein Ring , ein Schuh , ein
Armband , eine Uhr , ein Haken von einer Uhrkette , ein Medaillon ; als
entlaufen : eine Hündin .

Soli - gebautes , gut reutirsudes Haus in gute
Lage der Stadt zu kaufen gefrcht . Anzahlung
10 — 12,000 Mark . Zwischenhändler verbeten . Offert n
unter S . R . 66 an die Exped . niederzulegen . 25736

Schönes und rentables Haus mit 4 Wohnungen und

schönem Hintergärtchen im südlichen Statut )eile für 46,000
Mark zu verkaufen . J . Ist and , Schi -tzenhofftraße 1 69

Rahe der Stadt ist ein kleines Haus mit ‘ i Morgen Feld
preiswürdig zu verkaufen .

A . Li . Fink , Emserstraße 61 . 26103
Ei « gut rentables Haus mit Stallung uud Garte «

( Bauplatz ) ist für de « Preis vou 86,0 « O Mk .
zu verkaufen . Näh . snb J . I > . 29 a « die Expe¬
dition d . Bl . 23622

jeden Berufs können mit 4000 Mk . Anzahlung
v ein reutables Haus in guter Lage mit

nachweislich gutem Geschäfte preiSwürdig erwerben .
A . I Fink , Emserstraße 61 . 26105

Müllerstraße schönes H .' as mt Garten Wegzug ;alber

zu verkaufen bu ch J . Imand , Schützentzofstraße 1 . 69

Wrrthschaft , Bäckerei , 14 Morgen Feld , an frequenter Land¬
straße zu verpachten . A L , Fink , Emserft ; . 61 . 26102

Acker iv der Nähe der Stadt zn pachten gesncht .
Näh , Exped . 24678

Em kleiner Zier -Garte » mit ca . 40 Obstbäumen , theils
Zwerg - und Gpalierbäume und Hochstämme , ganz nahe an
der Stadt , ist zu verpachten . Räh . Jahnstraße 9 , II . 24507

8MMM - Gesucht ei » kleiusres Milchgeschäft
mit Kundschaft . Offerten unter Ch . P . 888

an die Exped . d . Bl . erbeten . 24238
Per Octobec ist eine gute Wirthschaft an einen solomter

hies . Wirth zu verpachten i 1 Fink , Ems rstr . 61 . 26104
20 . 9 bis 3000 Mk . vo . i em pünktlichen ZinSzahler zr

! leihen gesuchr . Nah . Exped . 25921
Hypoiheker - Capital zu 4 "/« auSzvl . d . M Lini , Mauerg . 12 . 2456S
12 — 15,000 Mk . auf Rachh . auszul . v . M . Linz , Mauerg . 12 . 2456 !
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sind karren weise zu haben Hellmundstraße 25 , Varterre . 19445

erftenR

Pinsiono
Gksn

<8tn j . , sehr wachfam . Hofhund ( Männchen ) , auch zum Busen
geeignet , zu verk . in Bierstadt , Schulgosse 12 25759
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B W .

«m '

-erlich

-esncht.
Austa

Makulatur
soweit der Vor ath reicht zu 50 Pfg . per Ries

LaZLOgMe 27 .

ber Schlamm , und Sand .
■"wSw * ffI "

sänge wird gut und billig
ausgeführt . Näh . Moritzstraße 20 , Hths „ bei Deister . 25528

etn Mädchen , welcher feinbürg - H
koche » kann . Näheres durch Mfilleri

Bureau , Marltstraße 12 , Hinterhaus . 2ffl
Ein von ihrer Herrschaft g « r e»

psotzleues Mädchen sucht Stelle tat »
Stern ’» Bur . , Nerostraste sO . 26110

Herrschaften erhalten das beste Dienstperson «! i« ch
Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 26108

sucht Stelle in einer Hot lküche durch B mi
zä . ä9lä Hie » , Mauritivsplütz 6 . 2602!
Ein junger Manu , gedienter OsfizierSbursche , sucht Stelle t8

Diener oder Hausbursche . R . Wellritzstraße 23 , Hth . , 2 $ ? . 2577!
Gärtner , junger Erfurter , bestens ewpf -ch!«

sucht zur weiteren Ausbildung Stelle in einer KÄ
« erei d « rch Bureau Ries . 2ffi

Er » junger Manu sucht Stelle zum Kranke »- »!

fahre « . Näh . Heleueustratze 3 , Hth . 1 Ut . h . 260$

Hotelhausburschen empfiehlt Bitter ’» Bureau . 261?

Personen , die gesucht werde « :

Personen , die fich anbieteu :

Gesuch .

Eine junge , alleinstehende Fran aus distinzuirter
Familie sucht Stelle als Gesellschafterin oder Pflegerin , auch
zu mutterlosen kleine » Kindern , eventuell ohne Gehalt . Näheres
unter P . K . 100 in der Exped . d . Bl . 24809

Eine perfeete Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten
in einer Wäscherei . Näh . Goldgasie 7 . 25599

Ein t . Bügelmädchen sucht Besch . R Adlerstraße 21 . H . , I . 25945
Sine anständige Frau sucht noch einige Kunden im Waschen

und Putzen . Näh . Louisenplatz 1 , Hinterhaus . 26077
Empfehle Herrschaftsköchiuue « , Zimmer »

Mädchen , Kammerjungfern , Bonnen , Gesell -

schafterinnen , Haushälterinnen , HerrschaftSdiener und Kutscher .
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 25820

Empf . 3 Köchin ., bürg ! . , 1 Kinderfr . , 1 Haushälterin , 4 Mädchen
als allein , m . pr . Atteste » , ä . llickkorn,Schwalbüchstr . 55 . 26098

Eine selbstständige feiubürgerliche Köchin mit guten
Zeugniffen sucht auf gleich oder zum 1 . Juli Stelle . Räh .
Feldstraße 12 , dritter Stock . 26049

WM
"

Eine selbstständige , feinbürgerliche Köchin
( Thüringerin ) mit gnte » Zenguifsen , welche auch
etwas HanSarbeit über « . , sucht sofort oder 1 . Juli
Vtelle durch Stern ’» Bureau , Rerostratze IO . 26099

Eine gut empfohlene , feinbürgerliche Köchin empfiehlt zum
baldigen Einttitt Bitter ’» Bureau . 26121

Empfehle Köchinnen , tüchtige Meinmädchrn , Hausmädchen ,
Zimmermädchen , Gesellschafterinnen , Erzieheriunen , Bonnen ,
Repräsentantin , Verkäuferinnen jeder Branche durch dar Bureau
^ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Stage . 26111
Eine Dame , der deutsche « , englischen ,

U - WM franzöfische « a « d spanische » Sprache
■ ■

____
vollkommen mächtig , sucht Stelle al -

M
*

Bepräaentantin - ME
i » einem größeren Hotel oder Bade - Etablisfemeut
durch Stern ’» Bureau , Nero strafte io . 25977

M . de Boxtel enseigne le franpaia , Weilstr . 4 , II . 13679
17 Isittiai * Unterricht ertheilt gründlich für Anfänger ein
nldl wr -

gebild . jung . Mann , p . Std . 50Pf . R . Erp . 26082

Tüchtige Berkänferiu für unser Geschäft in der Sangfl ®

gesucht . Bouteiller & Koch . 252!

Geübte Kleidermacheriuueu gesucht Webergasse 48 . 257$

Perfekte Taille « . Ardeiteriune « dauernd gesucht . ,
K . Vetterlin « , Jahnstraße 8 , Parterre . 25MWLI

Ein j . Mädchen z . Wecktragen gef . Faulbrunnenstraße 10 . 2571

Ges . sogl . 1 brgl . Köchin , 2 Mädchen als allein , 3 KüchmwÄ
” ' ' ‘

. Eichhorn ’« Bur . ,Schwalbachnstr . 55 . 86 ?

Ein fleiftigeS Mädchen gesucht FaulbrM «
9 ,

W straße 9 , Metz ^ erladen . 24

Sin junges Mädchen wird gesucht Langgasse 5 . 2546 . iw

Ein tüchtiges Mädchen , welches alle Hausarbeit v -rfÄ
ird aeiuckt Kaulbrunnenstraüe 10 . Räck - r <aden . 2579 , ”

S ' n besseres Mädchen , gewandt in Haus »
WEWr Handarbeit , sucht bei einer feinen HmW

Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 51 , 1 Stiege . 26W i« rndk

Ein Mädchen welches nähen , bügeln und ferviren k« desml
und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als besseres Hatz

'

Mädchen . Näh . Kteingafse 21 , 1 Stiege links . M
Junger Kindermädchen aus orrenüicher Familie sucht baltz

Stelle durch Bitter ’» Bureau . M

Erne innge , deutsche Dame sucht Stellung in einer
fischen Familie , zu Kindern oder als Stütze der fiauafZ I
Näheres bei Herrn Günther , neue Eolonnade 36

ÖS * » Ei « nettes Mädchen ( Uächfin ) ,WM stautisch , sucht auf 1 . Juli Stege a W
Ha « S - od Alleinmädche « bei einer besseren Herrkeba N
durch Stern ’» Bureau , Nerostrafte 10 . 2609

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Madch welche » ock! ^ , *
kann und alle Hausarbeiten gründlich verst - ht , sucht
Räh . Marktstraße 12 , Hinterh . , 3 St . , bei Kleber . 261

Ein junges , gebildetes Fräulein , katholisch , im Nähen ®
Haushalt bewandert , sucht Stelle zu einer Dame o ) et grötz ^
Kinder » . Offerten unter A . M . IO postlagernd Ba
L « ugeu - Schwalb « ch . 260

Ein ehrliches , willige » Mädchen sucht eine leichte StelU ^ i
Näh Dotzkeimerstraße 6 , HinterbauS . 260?

Ein brave » , fleiß . Mädchen , welche » die bürgerliche Küche w « V
* r

Hausarbeit versteht , s . Stelle . N . Schwalbacherstr . 5 , III . 26oÄe 9
<

Ein besseres Hausmädchen , welcher gut bürgerlich koch
"

kann und die Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle . U
kleine Drtzheimerftraße 5 . 2606

Hans - und Küchenmädche « mit gutes Zeugniffen «
Empfehlunzen empfiehlt Bitter ’» Barra « . 261E

Eine Ulmer Dogge ( Prach .exemplar ) , ist billigst zu oe : =
kaufen . Räh Exped .

_______________________
25630

Dttkwurz -Pstangeu zu » erkaufen Aarttrane 2 . 25849

Persette Meidermacherm übernimmt « rbe .k mit Maimwe
in und außer dem Hause . Räh . Langgosse 3 , 2 St . 25885

Im Wtasstre « und in kalre « Mdreibnugen ewpftchlt sich
21544 Frau 1 ) . Link , W ' bergosse 45

Sin starker , kräftiger , über 2 Jahre alter Junge wno an
gute Leute abgegeben . Räh . Exp . 26063

« r *' Sine anständige , tüchtige Hl -rrschaftsköchii '
^ ^

wird von einer Herrschaft im Rheingau (jew ' l

Räh . Expedition . 25k
g

Ein Mädchen , welche » kochen kann und HauSarbett veM ’

gesucht Mühlgasse 2 , 2 . Stock . 258 <
!

Ein brave » Mädchen vom Lande , welches alle
versteht , wird zeucht Neugasse 15 , Laden . 2578 £

Eil
Schng

’
s Stellen - Bareao
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' errscha

WH>wfi <fie K icbe ti

IMsitN ni
261$ «1(4 ein gewandter HerrschastS - Hausmädchen sein . « äh . Au » .

- tarn TaunuSstraße 45 , Laden . 26121Haus b
Jin einfaches , aber gediegener Hausmädchen findet baldigstHerrscht

an

Sangfl ®
h . W 26039

48 . K

W vnr . Ludwig , Saalgassss 22 . 26058
ein zuoerlässiger , auf dauernd gesucht
Schwalbachechraße 25 . 26067chenwÄ

2579

2M
cht bald«

26E

ürßech
Maller '

!
26121

sich koch
stelle . U

2608

r . 261(
Nähen ui
» grüßen
rnd Bo

LmmsrmSächsn ZLLL "
V ?L

. . . . .
Eh Bausclreiber S ?Ä » Ä S

rfe 17
m ' t Geh :- Avspr . unter F . F , 34 an die Sxped . 26035

( Sorlsttzua , aus der 1 . eetioflt )
Gefache :

Eine Dame
mit 12 jährigem Töchterchen sucht auf Anfang Juli für einige
Monate (H . 63357 )

2 Zimmer mit Penfio » .

ColonialMaare « .
Von dem größten Geschäft dieser Branche in Köln

wird ein repräsentabler , flotter

Verkäufer
ALadengchülfegesucht. B : i ConoenienzhoheS Galair .
Offerten mir Angab der bisherigen Thätigkeit eub H . rA . 226
möglichst bis Sonntag Abend an die Exped . erbeten . 26066

Ein Mädchen für Küche « » u . Hausarbeit
V gesucht Rheinstraße 21 . 25848
Mädchen , welches melken kann , sofort ae »
• e*i ___ o- y 25935

Lj ' a> Ein tüchtige » Hausmädchen mit guten Zeug »

MWM nisien , welches auch serviren kann , wird gesucht.
Leberberg ^

4 zwischen
^

4und 6
^

Uhr Nachmittags .̂ 25995

stelle Ä

Off . mit genauester Preisangabe erb . unter J . B . 100
i Haasenstein & Vogler , Lauggafse 81 . 244

zum 1 . Juli eine Wohnung , 1 Zimmer ,
Kammer und Küche für 200 Mark jährlich .

Gef . Offerten an A . T . , Schwalbacherstr . 23 , Hof l . I . 26112

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

„ Q Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 21042
K -rchgaffe 8 kann em träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902
® tii orbentIirf ?eT Hausbnrfche Der sofort gesucht bei
» . Blumantlial & Coup . , Kirchgafs - 4 » 25894

« . E^ ^ ursche g - fucht bei Bilse & BShlmann .
Bndhauer , Hellmundstraße 21 . 25863

Ein junger Hausbmsche wird gesucht Taunusstraße 17 . 26083
Junger Laufbursch - in ein Flaschenbier . Geschäst gesucht

durch Weltner ’* Bureau , Delaspseftraße 6 . 26022
Ein Knecht gesucht bei M . Kopp , Schiersteinerweg . 26023

i 1 z ' vyeu .- ui ipr .
oJS ^ chlige Gehülfen sucht

•I « Maier , Maler , AdolphSallee 6 .

Ludwig , Saalgasse 22 .
10 . 257« (

* * ’ --------

55 . M Ein Gchx - iuer für Rollläden gesucht .
ilbrttnitti » . ,

Wilh . Heiland , Gteiugaffe 7 . 25794
2498 « chreiner , tücht ger Anschläger , gesucht Helenenstr . 13 . 24852
2543 « in Wagner , welcher selbstständig zu arbeite » ver »

t versteh «>irb gesucht . Näh . bei P . Hahn , Kichgasse 51 . 25881
2579 , Maurasion « - und SaalOllner in gute , lohnende Stelle »

st - köcht " * per sofort Bitter ’« Bureau . 26122

m gefuffl des »-cht ein tüchtiger , junger RestaurationSkellner durch yl
2583 » Müller ’s Bureau , Marktstraße 12 . 26126

it versieh! AnshülfS - Kelluer gesucht Platterftraße 100 . 26114
25S3 ' itfn grw iiidter Fahrstuhlführer auf Rach .

- aurarbel » ^ sosoct gesuchr . Gute Zeugnisse erforderlich . Mb .
257s *^ weg 3 , Aukamm , Bel - Etage 26019

i
* ’ ^ Ui'9e kann d . Schneidergeschäft erl . N . Webergasse 58 . 24118

Angebote :

Emserstrasse 19
,

beuutzuug möbl . oder numöbl . preisw . zu verm . 26076
Mainzkrstrahr 86 ist eine hübsche Wohnung von 4 Zim¬

mern mit Garienbeuutzung aus 1 . October zu vermiethen .
Nähere » Mainzerstraße 36 , 8 Treppen . 26127

Eine schöne , freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche
nebst 3 kleinen Cabinsiten aus sofort zu vermiethen kleine
Burgstraße 2 , III links . 26125

Rteolasftraffe 1 » sind zum 1 . October d . I . hochelegante
Etagen von 7 Zimmern , 1 Badezimmer und Zubehör im 2 .
und 3 . Stock und eine Fronispitze von 4 Zim . zu verm . 26021

3Wi >£ £ « IIee 858 , Bel - Ltage , ein möbl . Zimmer zu verm . 26090
BI . Gchwalbacherstrahe 6 ist eine Mansarde zu verm . 26054
Eine Heine Wohnung im Seitenbau an ruhige Leute zu

veimiethen Adolphstraße 2 . 26048
Frei gelegene Zimmer mit Pension ( Schmalbach rstraße )

zu vermiethen . Eingang Faulbrunuenstr . 12 , II . links . 26053
Ja Billa No . 1 am Parkweg (dicht an der Dietenmühle ) find

*8 schön mödlirte Zimmer an ruhige Miether zu ver »
geben . Besonder - geeignet für Patienten ans der

W « möbl . ( Hochpart . ) Zimmer mit oder ohne
Kirche bei einzeln . Dsme zu vermiethen . Näh .
Haasenstein & Vogler hier . (H . 63356 ) 244

Em möbl . Zimm , zu verm . Fricdrichstr . 10 , Stb . r . 1 St . 26026
Ern möbl . Zimmer b . zu Benn . K rchhofsgüffe 2 , 2 . St . 26073
Em grräumige » Zimmer auf 1 Juli zu vermiethen Langgasse 23 ,

E - ltenb . 2 Stg . Das . kann auch ein Arbeiter Sozi » erb . 26113
Zwei rein ! . Arb . erh . Kost u . Log ' S Steingüsse 21,1 Stg . l . 26093
Ern Arbeiter erhält Kost und Logis Feldstraße 10 , Vorder¬

haus , 1 . Stock links . 26012

Villa in Königstein im Tanins
,

prachtvoll gelegen , im Renmffancestyl gebaut , best . a . Part
1 . und 2 . St . u . Man ). , 18 Piöcen , mit Veranda u . Aus -
stchtsthmm nebst 6 Morgen Park m . Wasser , zu verm . oder
zu verkaufen . Off . unter K . 3430 au Bndolf Messe .
Frankfurt a , M . ________ ( F . cpt . 153/5 )___________

55

PftllQinn oö - nur Zimm . find , eilte Dame mit . angenehm .I üllolUH Verhälti .issen dauernd bei einer Dame . MH .
Baasenstein & Vogler hier . (H . 63355 ) 244

„ NN Mädchen oder Köchin , welche die fein »

Ärgerliche Küche verstell , gegen guten Lohn . Offerten unter
j,W . in Schlangenbad erbeten . 25960

ta ordentliches Mädchen , welche » selbstständig bür »

« rlich kochen kann und Hausarbeit versteht , auf 15 . Juli
M . Näh . im Stickerei - Geschäfte Longgasse 53 25738

Slistav - Adokphstraße 8 , Parterre , wird ein tüchtige » , braves
Wchen gesucht . 26047

, © ft* ,
' " im reinliche » Mädchen wird den Tag über zu einem kleinen

iji ÄW » gesucht . Näheres MichelSberg 30 . 26064
- » in braves , ordentliches Mädchen zu Kindern gesucht

miet Coiditorei von A . Salier , Museumstraße . 26092

gut ® wö¥ nicyngea Personal gegen hohen Lohn ,
lleEvtellev suchen eine feine Kellnerin , zwei Kammerjungfern ,

20 ®ret stinbürgerliche Köchinnen , zwei Hotel - ftimmermädchm , Bier
i # <I durch.Haurbvrichen durch Dörner ’ s Bur . , Metzzergasse 14 . 26106

MS

ch B rm
26021

Stelle «II
5 ? . 25711

-pfohl «
ter GÄ

2ffl
nlewii '

, 6 . 26®

, 261?

26« totmbe Stelle durch Bitter ’ s Bur . , Taunusstr . 45 . 26122

Viren fit Gesucht nach ausw . 1 tücht . Haushälterin , die sehr gut kochen
er HM ta , Zimmermädchen , dar perfect bügelt , nach ausw ., t tücht .

Wer für ein bies . Re ' tanr '-nd , 1 Kellnerin für Restaurant
«ßm Range » , 1 Köchin für ein Hrrrschaftsh . , 1 Köchin für ein
Pensionat nach auSwMur . „ Victoria "

, Weberg . 37,1 . Et . 26111
Ktsncht zum 1 . Juli ein in Küchen - und Hausarbeit

chhrmks , kräftige » , gesundes Mädchen . Meldungen Nachmittags
M 4 - 5 Uhr AdolpGraße 9 , 1 Treppe . 26116

Jo ; ort tüchtige » Personal gegen hohen Lohn .
Etellm suchen eine feine Kellnerin , zwei Kammerjungfern ,
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ICarbolinemn
Wingenroth ,

käulnihwidrig wirkende - i
XTaWHI / rZz <? \ . strich , und Jmprägn ' r - ■'

-.. nftattOetfarbe , m C

An «

A . : A von Vogel , Vorsideck ,199
Schutz- Marke

HandschuheNicht zufeuchte Wände

. von 25 Pf . an ,fil d ’ecosse .

empfiehlt

26029

Fii . Velty Taunusstiaße 8.26031

2ti

19556zu verkaufen Adelhaidstr aste 71 .

Carl Claes ,

5 Bahnhofstrasse 5 .

Haltung von tSozzgegen «

ftänden jeder Art . Vor «

und Jmprägn ' r - Oel ,
nftatt Oetfarbe , zur Er -

No . 145 i

Gesellschaft

„
J ocus - Brüder “

x . --- . , verwechseln mit sogenanntem
; \ **7fonrmq ^ x \ X Carbolineum von spec . Gewicht

E 1,095 , mit diesen werthlosen

Producten iqp . Ttzeer - Oelen hat Carbolineum Wingen «

roch nicht ! gemein ; wer Theer - Oele verwenden w -ll , kauft

solche unter ihrem richtigen Namen weit billiger . CM -bs -

linennt Wingenroth ist ein schweres , fettes Oel , tpec .

Gewicht 1,84 , streicht sich auf Holz satt w .e Frrmtz
und verleiht demselben bei einmaligem Anstrich eine dauer¬

haft tiesbraune Faro ». Garautirt großer Gehalt au

antiseptisch wirkenden Metallfalzen , übertrifft alle rm Handel
vorkommenden Präparate dieses RamenS . Broschüren ,

Gebrauchs « Anweisungen rc bei der General - Vertretung
k für das etzem . Herzogthum Rafsa « , die Krerse Fulda

gl « » d H -nrrm ( H . 6800 b .) 244

| Heinrich Tremus , Wiesbaden .

MME » Ein grauer Pap « go » ( aus M

WEHL Kamerun . Gebiet ) , em Jahr alt , zu vern >

Näh . Exped .

Ein neuer , mass . Reisekoffer , 2 Tafettücher
vecschi - dene guke Meidungsstirck zu verkaufen
straste 4 , II , Vormittags bis 12 Uhr .

Ei -» neues WinspanWer - Voupe nut Bremse , aud )

sxännig zu fahren , äußerst preiSwürdrg zu verkaufen ® ö ” *
;

veruerftraste 6 __

Weiss - Weine P . Ji . v . 60 Pf . m

Hoth - Weine „ w „ 80 , ,

jBnrdeanx - Wetne „ „ „ 1 M .

fil de perse . . . . „ 40 „ „
schwarze halbseidene „ 50 „ „

.WMntawitaSisiiin

Unentbehrlich
in jeder Familie und Werkltätte ist

Plüss - Stanfer ’ s

S Universal - Kitt SS
zu » Zusammenkitlen aller zerbrochenen Gegenstände , sei eS

Glas , Porzellan , Tafel « und Küchengeschirr , Wetzsteine , Marmor ,
Metall , Horn , Holz , wie abgebrochene Möbeltheile , Spielsachen ,

P ppen rc , zum An - und Emkitten von Knöpfen , Griffen , zum
A .-jkrtten der Brenner auf Betrolla ^ pen , zum Kleben und

Leime « von Papier , CaUon , Tuch , Leder rc . rc . Bestes Blude «

mitte ! für Laubsägearbeiten .
Per Flacon mit Gebrauchs - Anweisung ä 70 Pf . bei A . Cratz ,

E . Moens , Louis Schild , Drog , iLoa * s Zintgraff ,

Eisenhandlung . ( M . 5828 Z .) 55

Zum Beginn der Sommer - Saison :

Apt
'

elgelCe
( echt rheinisches Apfelkraut )

versendet in 10 - Pfd . - Blechbüchsen unter Postnachuatz » !

5 Mk . franco die Obst , und Traubsngelee ' Fabw
20584

____________
Georg Noll in NiLderlahnstti »

Täglich frische Laudbutter zu 1 Mk . und 1 Mk 10 f

sowie feinste Süstrahmbrrtter in »/» Pfd . stets zu h«

der J . Klomann , T iunusstraße 51 .

8? | i,u auch gegen Hnus - und

n -J » * Manesschwsmm und gegen

Wie laden sämmllrche Mitglieder , sowie Kameruns
Lügner , Spinner und bergt , zu einer Besprechung in

treff des Wald - Festes , weiches am 1 . Juli u * „ Bahr
stolz " ftattfindet in nns - r BereinSlocal Saalgasse 26 at
Henle Abend 8 Uhr ganz ergebenst ein . Um zahlreich
Erscheinen bittet _
26028

______________________
Per Vorstand ,

Der Roller
’
! ^ Stenographen - Verei

hält nach wie vor seine UebungSstunden Marttstraße U

( Eingang Ellenbogengasse ) ab und ladet alle Freunde der St « :,

graphie zur gefl . Betheiligung ein .
26016

______________
Der Vorstand ,

Kosen • Ausstell ung .

Für die Familien der Mitglieder der „ Gci 'tenbM -Verernr

ist am Sonntag und Montag Borrnittags bis 10 H

freier Eintritt unter Begleitung d °s betreffende » MitglM
» ss Coniitd .

Achtung
Mehrere neue Gaslnfter , älterce Modelle , werd

billi « verk . Nah , « irchgafte 1 » bei Friede , « rie

Die

Dampfziegelei & Verblendstein Fabrik
von Ph . Hahn Jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :

1 ) Berblendsteine in */* ,
*/» ,

*/* und */* ( roth und

teberferbig ) ,
2 ) Profilfteiue ,
3 ) giftete Steine mit Muster in verschiedenen Farben ,
4 ) frceif . Steiae in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach A '.gäbe ,
5 ) fenerf . Thon ,
6 ', G « rtekrsteLne ( Einfaßsteiae ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Aieglersteine (dicke und dünne ) ,
9 ) Wpeicherplättchen ,

10 ) Dachziegel .

Bemerkt wird noch , daß nur la Waare ve abfolgt wird .
13700 _____________________

P P

Ein gebt . K Aderdittch - n und gebe . Sitzw - g n zu ver -

kau ' ett » äh . Krls -cnße 42 . _________________________
25877

Ein Brand Baekfteine , ca . 120,000 Stück ,
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Kanzler " nannte . Wenn von anderer Seite die Waldersee - Frage
mit den Waldersee - Couveniikeln in Zusammenhang gebracht worden

ist und mit den bekannten Anhängseln derselben , so zeugt das nur
von einer vollständigen Verkennung des Gewichtes , welches man in

politischen Kreisen der inneren Mission beimißt .
"

* Ministerium des Innern . Nach übereinstimmenden

wenig gebraucht , solid und elegant gebaut , sowie 1 « und 2 spänn .

silberpl . Geschirre preiSw . abzug . Sonnenbergerstr . 39 . 26041
--

WUWMWWWWWWWWW «

in großer Auswahl
u . guten Qualitäten
ä « O , SO , 75 und
00 Pfennig re .

empfiehlt 17459

Carl C !aes ,

® - %$T * * *

Deutsches Weich .
* Die Amnestie , welche man von dem Kaiser Wilhelm II .

anläßlich seines Regierungs - Antritts erwartet , soll sich , wie ver¬
lautet , dem Amnestie - Erlaß weiland Kaiser Friedrichs genau an¬

schließen und die in letzterem Erlaß bezeichneten Begnadigungen
auf alle Straffälle ausdehnen , welche bis zum Regierungs - Antritt
des jetzigen Kaisers rechtskräftig geworden sind .

* Fürst Bismarck stattete vorgestern dem Prinzen von
Wales vor seiner Abreise von Berlin noch einen längeren Besuch
ab , während dessen der englische Botschafter zugegen war . Bald

darauf wurde der Fürst von der Kaiserin Augusta empfangen . Der

Reichskanzler , der sich übrigens ganz wohl befindet , wird sich , wenn
die kurzen Tagungen des Reichstags und des Landtags geschlossen
sind , nach Friedrichsruh begeben .

* Bei dem Coustiet , wie er zwischen Fürst Bismarck
und Gras Waldersee allem Anscheine nach thatsächlich besteht ,
handelt es sich nicht sowohl um Fragen von drängender Actualität ,
als um ein Prinzip . Fürst Bismarck vertritt , wie bekannt , das

Prinzip , daß man einen Krieg unter keinen Umständen erklären ,
unter keinen Umständen auch zu einer Kriegserklärung reizen dürfe ,
Laß es vielmehr oberster Grundsatz sein müße , einen Krieg so lange
als möglich zu vermeiden und hinauszuschieben , selbst wenn man
von der Ueberzeugung durchdrungen sei , der Krieg werde doch
kommen und dann unter ungünstigeren materiellen Bedingungen
ausgenommen werden muffen . Noch in der Rede vom 6 . Februar
entwickelte Fürst Bismarck diesen Grundsatz mit einem Nachdruck ,
deffen Absichtlichkeit man vielleicht jetzt erst richtig würdigen lernt .
Graf Waldersee dagegen soll zu denjenigen Militärs gehören , welche
dm Fechter - Lehrsatz , „ die beste Deckung ist der Hieb "

, auch auf die
staatlichen Beziehungen angewendet wissen wollen und deshalb lieber
dm Zeitpunkt für eine Kriegserklärung selbst wühlen , als sich den¬
selben von dem Gegner bestimmen lassen . Es sei nochmals darauf
hingewiesen , daß es sich nicht um eine drängende Entscheidung ,
sondem um die Anerkennung eines Prinzips handelt . Fürst Bis¬
marck will die von ihm seit siebenzehn Jahren zum Heile Deutschlands
und Europas befolgte Friedenspolitik auch fernerhin als die Politik des
deutschen Kaisers adoptirt sehen und nicht den Verdacht aufkommen
lasten, als könnte in einem gegebenen Zeitpunkt ein anderer Ein¬
fluß — nicht persönlich , sondern sachlich genommen — der über¬
wiegende werden . Durch einen solchen Verdacht würde das Ver¬
trauen in die unbedingte Friedfertigkeit der Gesinnung Deutschlands
erschüttert werden , und auf diesem Vertrauen beruht der Frieden
Europas , beruht zu einem Theile das Ansehen Deutschlands , be¬
ruhen zum Theil auch die deutschen Bündnißverträge . Daß Graf
Waldersee bei dem Kaiser Wilhelm II . sich großer Beliebtheit er¬
stellt und bei ihm in bestem Ansehen steht , daß die Kaiserin Victoria
Augusta mit der Gräfin Waldersee , mit welcher sie auch in ver¬

wandtschaftlichen Beziehungen steht , schon früher lebhaften Verkehr
unterhalten hat , ist bekannt , und daraus mag abgenoinmen werden ,
in welchem Maße eine Besorgniß gerechtfertigt ist oder war , der
Waldersee '

sche Einfluß möchte ein überwiegender werden . „ Sind
wir recht berichtet

"
, sagt der „ Berliner Eoürier "

, „ so besteht diese
Gefahr nicht mehr , hat Kaiser Wilhelm II . sich bereits für die
Politik des Mannes entschieden , den er erst kürzlich den „ großen

Meldungen konservativer Blätter hat Graf Zedlitz die Uebernahme
des Ministeriums des Innern definitiv abgelehnt und bereits taucht

ebenfalls in einem konservativen Blatte die Nachricht auf , daß mit

Herrn Miquel unterhandelt worden sei . Die „ Kreuzzeitung "

hebt hervor , daß die wesentlichste Aufgabe des Ministers des Jntiern
in der Ausführung des Sozialisten - Gesetzes bestanden habe , und

daß in berufenen Kreisen eine Aenderung in dem System dieser

Handhabung für absolut unmöglich gehalten werde . Der neue

Minister werde daher in den Fußtapfen seines Vorgängers folgen
müssen .

* Für und wider Mackenzie . Es war zu erwarten ,
daß nach dem Tode des Kaisers Friedrich der Streit der Aerzte
wieder ausbrechen würde . Soweit die Meinungsäußerungen von

berufener medizinischer Seite in einer dem traurigen Thema ent¬

sprechenden Weise mit wissenschaftlichem Ernste und zu wissenschaft¬
lichen Zwecken ausgesprochen werden , wird Jedermann darin nur

den Versuch der objektiven Feststellung des Thatbestandes erblicken

und im Interesse der Feststellung der Wahrheit und wissenschaft¬
lichen Ergebniffe sowie ihrer Verwerthung für die Zukunft eine

derartige Erörterung nicht vermieden wissen wollen . Was aber

sollen von Laien breit ausgesponnene , von Parteipolitik , ja von

Nationalitätenhaß nicht unberührte Abhandlungen gegen einen Arzt ,
der , man mag sägen , was man will , doch das unbedingte Vertrauen

des hohen Kranken bis zu dessen Ende besaß ! Darin liegt doch
der entscheidende Punkt : mag Mackenzie sein , was er will , eine

Thatsache ist , daß Kaiser Friedrich ihm rückhaltlos vertraut hat .

Im Sinne des Entschlafenen und auch gewiß den Wünschen des

jetzigen Kaisers , seines Sohnes , entsprechend , ist es sicher nicht ,
wenn jetzt eine Zeitungsfehde für und wider Mackenzie entstehen

sollte , wie es den Anschein hat . Die „ Köln . Ztg .
"

gibt nämlich in

einem langen , aus Köln Mitten und mit dem Redactionsstern ge¬

zeichneten Artikel eine Darstellung des Krankheitsverlaufes , der sich

zu einer scharfen Anklage gegen Mackenzie zuspitzt .
Das rheinische Blatt kommt auf die Ende 1886 zu Tage tretende

hartnäckige Heiserkeit zu sprechen , die allen ärztlichen Versuchen mcht weichen
wollte . „Dre Aerzte hatten nur eine doppelte Wahl : entweder durch eme
Kehlkopfspaltung das rechtzeitig erkannte und noch nicht weit vorgeschrittene
Uebel mit der Wurzel auszurotteu , oder aber den Kranken seinem Schicksal
rettungslos preiszngeben , das unaufhaltsam zu einem schrecklichen Le,den
und in absehbarer Zett zum unabwendbaren Tode führen mutzte . Dir
Aerzte entschieden sich für die Operation , die an sich gefährlich war , aber
die geringere Bedenken verursachte , da der Kronprinz stark und kräfttg , das
Leiden erst im Beginne war und der glückliche Verlauf der Operation
vielleicht eine völlige Rettung , jedenfalls aber eine lange und ruhige Lebens¬
dauer verhieß . Schon war im kronprinzlichen Palais das Zimmer für
die Operation hergcstellt , schon waren neue Instrumente angeschafftt da
wurde Dr . Mackenzie zugezogen , und mit seinem Erscheinen trat die Wen¬

dung ein , die dem armen Kronprinzen verhängnißvoll werden sollte .
Mackenzie gab damals die vom „Reichs -Anzeiger

" am 26 . Mai veröffent¬
lichte Erklärung ab , daß er den Zustand des Kronprinzen „nicht w

besorgnißerregend gefunden , daß er nicht hoffe , durch eine zweckentsprechende
Behandlung bas Uebel in nicht langer Zeit beseitigen zu können . "

Es ist hier einzuschalten , daß Kaiser Friedrich in einem Hand¬

schreiben an Mackenzie bei einer Ordensverleihung betont hat , daß
der englische Arzt auf Anrathen der deutschen Mediziner berufen
worden ist . Glaubwürdig wird berichtet , der damalige Kronprinz

selbst habe die immerhin lebensgefährliche Operation abgelehnt ; auch

Fürst Bismarck habe mit dein Worte : „ Lieber unter der Hand
Gottes , als unter dem Messer der Aerzte !" Einspruch erhoben und

die Zuziehung weiterer 'Autoritäten angerathen . Daraufhin wurde

ein Wiener , ein Londoner und ein Petersburger Specialist vor¬

geschlagen und Mackenzie berufen .
Die „ Köln . Ztg ." legt mm die einzelnen Phasen der Krankheits -

gcschichte dar , wie Mackenzie wieder und wieder die Krebs -Diagnose ver¬
worfen habe , bis er zum Schlüsse sie anzuerkennen gezwungen gewesen sei ;
das Blatt gedenkt des Zwistes zwischen Mackenzie und Bergmann , seine
Haltung zur Presse , und schließt mit den Worten : „Der Mann , der ein «
Krankhett ein Jahr lang bebandelt hat , ohne , wie er nach dem tödtlichen
Ausgange derselben selbst eingestehen mutz , das Wesen derselben erkannt
zu haben , und der sich, so lange es eben anging , als den Lebensretter auf -
svielte — der Mann roagt es , deutsche Aerzte von bewahrtem Rufe als
Schulbuben zu behandeln , die von ihrem Fach nicht so viel verstehen wie
ein englischer Stuveut von zwei Semestern . Das deutsche Voll wird auf »

Skrümpfk
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auf Grund des Gesetze
die Zusttmmung erth .

------- ----- , . . t eine borttge S
loben sich sofort an die französische“ iterbention gewandt und den Bel

l ihrer Angelegenheit ut
itfchast nichts Ungünstig ,
ch versicherten , habe de

* Die Berliner Stadtverordneten -Versammlung nahm ein »
jrinjmtg den Antrag Horwitz an , in dankbarer Erinnerung an Kaiser
Wilhelm I . und Friedrich in ., Marmorbüsten beider Monarchen tut
Sitzungssaale aufzustellen .

♦ Zu der Ausweisung der beide « Pariser Korrespondenten
aus Berlin berichtet eine dortige Local -Corresponbenz : Beide Journalisteni-1" r "

Tdje Botschaft in Berlin zum Zwecke der
-------- Bescheid erhalten , daß Monsieur Herbette

, , . . , um so dringender annehmen würde , als auf der
Botschaft nichts Ungünstiges über sie bekannt wäre . Wie die Herren selbst
noch versicherten , habe der Vertreter der französischen Republik bereits
Schritte zur Rückkehr der ausgewieseneu Correspondenten bei dem Aus¬
wärtigen Amte unternommen . Beide Herren leugnen übrigens die ihnen
zur Last gelegten Uebergriffe und haben in diesem Sinne bereits telegraphisch
Protestnoten an die französische Presse erlassen .

athmen bei der Nachricht , daß Herr Mackenzie den deutschen Boden ver¬
lassen hat , auf dem er so viel Unheil , so viel Leid gestiftet ."

Gegenüber dieser Auslassung der Redacüon einer politischen
Tageszeitung schreibt die soeben erschienene Nummer der „ Münchener
Medicinischen Wochenschrift " :

„Wie sehr auch ärztliche Sorgfalt die Leiden Kaiser Friedrichs erträglich
8 * gestalten und wohl auch bie Frist seines Lebens zu verlängern im
Stande war , den Fortschritt des tödtlichen Uebels zu hemmen vermochte
be ,

N' cht ; langst war es traurige Gewißheit , datz ärztliche Kunst sich
schließlich ohnmächtig erweisen muffe . Möge mit ihm begraben sein der
häßliche Streu , der die Aerzte am kaiserlichen Krankenbette entzweite ; möge
besonders der unverdiente Haß ruhen , der den Arzl (Mackenzie ) verfolgte ,der ein ganzes Jahr m treuer Erfüllung seiner überaus schweren Pflichten
dem hohen Kranken zur Seite gestanden hatte . Wenn auch Partei -
leideiischast sich nie zu einer unbefangenen Beurtheiluug der Handlungen
und Worte vr . Mackenzie ' s bekehren wird , wir Aerzte wenigstens wollen
chn nicht ohne die Versicherung unserer Auerkeiinung aus Deutschland
scheiden lassen !"

* Die Eröffnung des Reichstags erfolgt Montag
Mittag 1 Uhr mit besonderer Feierlichkeit . Der Gottesdienst für
die evangelischen Mitglieder findet diesmal in der Schloßkapelle
statt . Ueber den Verlauf des Zusammentritts des Reichstags scheint
nunmehr festzustehen , daß nach der Eröffnung im Weißen Saal
und der Verlesung der Thronrede durch den Kaiser der Reichstag
sich sofort constituirt und daß , wie wir schon früher angedeutet
haben , der Reichskanzler in der ersten Sitzung Gelegenheit zu einer
Ansprache nehmen wird , von der man erwartet , daß sie einen
politischen Charakter haben wird . Dann wird beschlossen werden ,
daß der Reichstag eine Adreffe an den Kaiser erläßt , sowie Beileids -
Kundgebungen an die verwittweten Kaiserinnen Augusta und Victoria .
Der Entwurf wird dann in der nächsten Sitzung vorgelegt und
genehmigt werden und dann wird der Schluß der Session erfolgen .
Es soll , wie verlautet , die Absicht bestehen , die Adreffe nicht nur
durch das Präsidium , sondern durch eine Deputation des Reichstags
überreichen zu lassen . In diesem Falle bestimmt noch § . 68 der
Geschäftsordnung der Reichstag aus den Vorschlag des Präsidenten
die Zahl der Mitglieder , welche durch das Loos gewühlt werden .
Der Präsident ist stets Mitglied der Deputation und führt allein
das Wort .

* Im Bnndesratb machte der Reichskanzler die Anzeige von dem
Ableben des Kaisers und Königs Friedrich , sowie von der
erfolgten Thronbesteigung König Wilhelms II . in Preußen und
des hiermit verbundenen Uebergaugs der deutschen Kaiserwürde auf den¬
selben . Letztere werde der Kaiser im Sinne seiner Vorgänger mit derselben
Vertragstreue ausüben . Aehnlich wie nach dem Tode Kaiser Wilhelms
antwortete darauf der bayerische Bevollmächtigte Graf Lerchen seid ,
indem er der Trauer des Bunbesraths über das Hinscheiden des Kaisers
Ausdruck gab . — Dem Anträge Sachsens wegen erneuter Anordnungenv "‘ " ' "

les gegen die Bestrebungen der Soeialdemokratie wurde
--------- -— „ — geilt . (Es handelt sich um die Verlängerung des deinen

Belagerungszustandes für Leipzig und Umgegend .)

Zustand .
* Oesterreich -Ungarn . In Wiener , von russischer Seite

gut insormirten Kreisen ist die Nachricht verbreitet , daß im Herbst
dieses Jahres eine Zusammenkunft des russischen Kaisers mit
Kaiser Wilhelm II . , und zwar auf deutschem Boden , stattfinden
werde . Wie mitgetheilt wird , gedentt der russische Kaiser , in dessen
Begleitung fich die russische Kaiserin befinden wird , im Laufe des
Monats August in Kopenhagen einzutreffen und die Rückreise über
Deutschland zu machen . — Fürst Bismarck richtete eine Zuschrift
an Kalnokh mit dem Ausdruck des wärmsten Dankes an den
Präsidenten Smolka für deffen Trauerrede in der österreichischen
Delegation . — Das „ Armee - Verordnungsblatt " bringt die kaiserliche
Cabinets - Ordre , wonach der Kaiser Wilhelm zum Oberstinhaber

des Infanterie - Regiments „ Wilhelm I . " No . 84 ernannt wird
Zugleich wird angeordnet , daß das Husaren - Regiment No 7
fortan den Namen „ Wilhelm II . , deutscher Kaiser und König von
Preußen "

führt .
"

* Frankreich . Die Ausweisung der ftanzöstschen Journalist « ,
Ranson vom „ Matin " und Bonnefon vom „ Gaulois " aus Berlin
besprechend , räth die „ Liberia " der Regierung dringend ab , 8k .
pressalien zu ergreifen . Die geistvollste Rache sei die , die Deutschen
wie bisher gastlich aufzunehmen . „ Paris

"
, „ National " und „ Co-

carde "
behaupten , daß sie in der Ausweisung den Charatter des

neuen Regiments erkennen . „ Paris
"

fordert die Regierung aus
Correspondenzen , welche deutschen Zeitungen aus Paris zugehen

'

strenge zu überwachen und jeden Correspondenten auszuweisen , der
fich die geringste Beleidigung Frankreichs zu Schulden kommen laste.
„ National "

räth von allen Repressalien ab , mahnt aber zur Vor¬
sicht im Verkehr mit deutschen und italienischen Correspondenten .
Was übrigens Bonnefon anlangt , so ist es wahrhaft erstaunlich
daß er sich überhaupt nach Deutschland wagte , angesichts der mb
glaublichen Erfindungen , die er über höchstgestellte deutsche Personen
seit Monaten veröffentlichte . Ranson scheint seine Ausweisung
wenigstens nachträglich haben rechtfertigen zu wollen , da ein von
ihm veröffentlichter Brief im „ Matin " Dinge enthält , die theilwch
nicht wiederzugeben sind . Derselbe legt zum Schluffe die Ver -
düchtiaung nahe , Bismarck habe den Kaiser , ebenso wie den König
von Bayern ermorden lasten ! Die Ausweisungen werden in Paris
vielfach als mit den Paßmaßregeln in innerm Zusammenhänge
stehend und als der Ausdruck einer tiefgehenden Verstimmung gegen
Frankreich betrachtet . — Verschiedene Blätter publiziren den Text
der von dem Kaiser Wilhelm an den Präsidenten bet
Republik gesandten Depesche , nachdem die „ Lanterne "

Heun
Morgen die Veröffentlichung derselben gefordert hatte . Die Depesche
lautet : „ Ich schließe mich ganz den Wünschen an , welche bet
Präsident für die Aufrechterhsliung der guten Beziehungen zwischen
Frankreich und Deutschland ausspricht . "

» Italien . Papst Leo XIII . hat bie „Encyklika über die
l Freiheit "

nunmehr tu Druck legen lasten . Die Encyklika . welcheta
Dawm bes 20 Ium 1888 trägt , wirb ungesäumt an sämmtliche katholw
Bnchofe versendet werben . Es ist eine mehr als 40 Seiten starke Broichft
„ Die Eneyklika Über bie Freiheit " ist ebenso sehr eine gelehrte , wie mti
eine politische Schrift ; ber heilige Vater arbeitete an derselben wähuü
dreier Jahre . Dieses Werk des Papstes Leo XIII . ist unter dem GeM
punfte ber gelehrten Theologie , sowie unter beni der praktischen Naw -
unb Eharokterauffassuug bie strengste wissenschaftliche Begrenzung btt
wahren , echten unb ber falschen Freiheit ; alle die durch das mobttnt
Leben geschaffenen Verhältnisse finden darin gleich eingehende Würdigung

* Spanien . Der oberste Militär - Gerichtshof , welchem die
Angelegenheit Martinez Campos zur Entscheidung vorliegt ,
erkannte einstimmig , daß Letzterer den militärischen Gesetzen gench
verfahren sei .

* Rußland . Die gestimmte russische Preffe bewegt sich beständig j
in durchaus friedlichem Fahrwasser , indem sie mit

'
sympathischen

Ausdrücken für Deutschland , aber unter scharfen Seitenhieben gegen
Oesterreich - Ungarn die politische Lage bespricht .

* Türkei . Die Pforte hat sich bereit erklärt , als ferne «
Bürgschaft für die russische Kriegsentschädigung die Zehnten bti
Vilayets Exzerum anzuweisen .

Landet , Industrie , Statistik .
* Marktbericht « . Frachtmarkt zu Mainz vom 22 . Juni .

Günstige Saatenstand -Berichte , große Geschaftsstille und dabei bringendes
Angebot bewirkten , baß auf heutigem Markte bie beiden Haupr -Brodslüchlt
weitere Preisabschwächungen erfuhren . Zu uotireu ist : 100 Kilo Nassau «
und Pfatter Korn 13 Mk . 75 Pf . bis 14 Mk . 25 Pf ., ditto Weizen 19 Ml .
bis 19 Mk . 50 Pf ., bitte Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk ., prima
russisches Korn 14 Mk . 50 Pf ., russischer Weizen 20 Mk . bis 20 Mk.
50 Pf ., norddeutsches Korn 14 Mk . bis 14 Mk . 50 Pf ., norddeutsch «
Wetzen 19 Mk . bis 19 Mk . 50 Pf .

Land - und Hauswirtstschaftkiche Winke .
* Wichtige Winke bei ber Grünftitterung . 1) Man darf bem

Vieh nach dem Fressen nicht gleich zu Saufen geben . 2) Der Uebetgang
vom trockenen Futter zum grünen und so umgekehrt geschehe nach und nach.
3 ) Das Grünfutter werde täglich frisch eingebradpt unb nicht zu sehr auf-
gehäuft , bamtt es nicht verderbe . 4) Man gebe bas Futter in kleinen
Portionen unb in geeigneten Zwischenräumen . 5) Man entwerfe einen
richtigen Voranschlag über ben Bedarf des GrünfutterS , da eine Unter¬
brechung dieser Fütterung störend auf bie ganze Lanbwirthschast einwirkt.
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* Die Friedenskirche zu Potsdam , welche der irdischen Hülle
des Kaisers Friedrich zur letzten Ruhestätte dienen soll , ist eine Schöpfung
des Königs Friedrich Wilhelm IV . und steht auf einem entzückenden
Fleckchen Erde . Die Kirche ist der Kirche St . Clemente in Rom nachgc -
dildet und hat die Form einer Basilika . Der alleinstehende , 132 Fuß hohe
Thurm ist nach dem Vorbilde des Campanile von St . Mana du Cosmedm

besonders zärtliche Liebe , eben so für dessen
. Als die Letztere als Braut in das Zimmer

sie auf einem Polster vor dem A
Hände des Kaisers . Dieser schob ,
der Prinzessin den Schleier aus '

* Sir Morell Mackenzie verabschiedete sich, wie die „Post "
erfährt ,

Dienstag Vormittags um 9 Uhr von der Kaiserin -Wittwe Victoria ; Mark
Hovell gab ihm das Abschiedsgeleit bis Berlin . Etwa 20 Minuten vor
Abgang des 10 Uhr -Zuges kamen die beiden Herren auf Station Wild¬
park an und stiegen sofort in einen Wagen erster Classe ein . Außer drei
m — — L *■—’ — •— m ----- k -------- . Bevor

* Neber die pvotsgraphische Aufnahme der Leiche deö
« aisers Friedrich , welche Herr Reichard von der Hof -Photographeu -
sirma Reichard & Lindner eine Stunde vor der Section gefertigt hat ,

* Bom Tage . Ein städttscher Buchhalter in Berlin , Bruno
Krüger , ist nach Veruntreuung amtlicher Gelder im ungefähren Betrage
von 50,000 Mark flüchtig geworden . - Das von König Friedrich Wilhelm III .
im Jahre 1813 gebildete zweite Garderegiment beging in aller Stille
das Jubiläum seines fünfundsiebenzigjährigen Bestehens . — Kuriosum :
In Speier gibt es eine Stöckergasse , in der nur ein Haus steht , und
dieses eine Haus ist — die Synagoge . — Die Errichtung eines Denk -

" ‘
großen Volksmann Schulze - Delitzsch , den Begründer
iften , wird demnächst in Berlin stattsinden . 90,000 Mark

• Kaiser Friedrich hatte für seinen zweitgeborenen Sohn , den
Prinzen Heinrich , eine besonders zärtliche Liebe , eben so für dessen
Gemahlin , Prinzessin Irene . Als die Letztere al » Braut in das Zimmer
des kranken Kaisers kam , kniete sie auf einem Polster vor dem Armstuhle
nieder und küßte ttefbewegt die Hände des Kaisers . Dieser schob , wie die

„Magdeburger Zeitung
" erzählt , der Prinzessin den Schleier aus dem Ge¬

richt, küßte das glühende Gesichtchen , winkte dann einem Kammerdiener ,
welcher eine Schmuckkassette brachte , und legte der Braut selbst den Hoch¬
zeitsschmuck , den er ihr bestimmt , an . Die Julvelen waren so zahlreich ,
daß ein Diamantstern übrig blieb ; der Kaiser schrieb auf ein Blättchen
Papier die Worte : „Diesen mußt Du alle Tage als Brosche tragen , er sei
Dem Glücksstern ." — In letzter Zeit hatten die Aerzte die Anordnung
mroffen , daß Kaiser Friedrich jeden Tag neun Eier verzehren müsse .
Drei wurden in Cacao gemengt , die übrigen sechs kernweich gekocht . Einige
Tage vor seinem Tode saß der Kaiser noch im Parke , als eine Henne durch den
Zaun schlüpfte und gravitätisch in den Blumenbeeten einherspazierte ,
vr . Hovell jagt « das Thier fort , ein Wink des Kaisers hielt ihn zurück , der
zm Erklärung auf die Zeitung , in der er eben gelesen , die Bemerkung
schrieb: „Es ist eine meiner Nährmütter , gehen Sie zarter mit ihr um1 !"

möge mitgetheilt werden , daß dieselbe in fünf verschiedenen Stellung «
geschah . Vortrefflich ist besonders die eine gelungen , welche den Kopf des
Tobten tat Profil zeigt . Die vier anderen geben bas wie in Aller Ver¬
klärung daliegende Antlitz fast en face , und zwar eine von ihnen mit ge¬
säumtem Blumenschmuck , welcher zu Füßen des Entschlafenen aufgethurmt
war , wieder . Hoffentlich werden diese Bilder , welche zunächst für die Mit¬
glieder der kaiserlichen Familie bestimmt sind , der Oeffentlichkeit nicht ent¬
zogen werden .

* Ueber de « telegraphischen Verkehr bei dem Tode deS
Kaisers Friedrich bringen die Blätter folgende Angaben : Am Sterbe¬

tag des Kaisers wurden bei dem Berliner Haupt -Telegraphenamt 36,695
Telegramme verarbeitet . Außerdem sind in Potsdam 1134 Telegramme ,
in Wildpark 177 Telegramme behandelt worden . Der Verkehr der PalaiS -
station tn Friedrichskron betrug : 573 Telegramme mit 16,400 Worten .
Der Fernsprechverkehr auf den Verbindungsleitungen von Potsdam nach
Berlin umfaßte 1060 Gespräche .

* Ein überaus werthvolles Geschenk für Kaiser Friedrich
ist leider nicht mehr in die Hände des verewigten Monarchen gelangt . In
Essen an der Ruhr steht cme katholische Kirche von ehrwürdigem Alter ,
deren Gründung in die Zeit Karls des Großen verlegt wird . Bei seiner
Anwesenheit tn der rheinischen Stadt versäumte Kaiser Friedrich niemals ,
jenes Gotteshaus zu besuchen , und ihn fesselten vor allem die seltenen
Kostbarkeiten , die daselbst von Jahrhundert zu Jahrhundert gesammelt und
aufgehäuft worden sind . Unter anderem befindet sich dort ein silberner
Armleuchter , der früher mit Edelsteinen besetzt , aber von den plündernden
Franzosen diese » Schmuckes beraubt worden ist . Um dem Kaiser eine
Freude zu bereiten , bot die Gemeinde Anfang dieses Monats alle jene
alterthümlichen Schätze , die auf das sorgsamste gehütet worden waren , dem
geliebten Fürsten zum Geschenke an , welches freudig und dankbar auge -
.omtnen wurde . Am vorigen Freitag , demselben Tage , an welchem der

unvergeßliche Monarch aus dem Leben geschieden ist , sind die unschätzbaren
Kleinodien nach Schloß Friedrichskron abgesandt worden .

* Auf dem Palais des verewigten Kaisers Friedrich weht
nicht mehr die Purpur -Standarte des Kaisers , sondern die mit einfacherem
Schmuck gezierte Fahne der Kaiserin , tote sie in gleicher Art auf
der Zinne des Palais der Kaiserin Augusta sich befindet .

* Eine merkwürdige Eigenthümlichkcit kennzeichnet in Folge
des traurigen , unser Volk heimsuchenden Geschickes , das laufende Jahr .
Das „Kleine Journal

" erinnert daran , daß drei Kaiser in diesem Jahre
regiert haben und doch kein Kaiser -Geburtslag gefeiert werden konnte .
Kaiser Wilhelm I . starb vor seinem Geburtstage , ebenso Kaiser Friedrich ,
und Kaiser Wilhelm II . hat seinen Geburtstag noch als „Prinz Wilhelm "

bereits am 27 . Januar gefeiert .

- # Seidene Tücher zu wasche « bedient man sich auch des Sartoffd «

Mffer ». Man reibt rohe Kartoffel und preßt sie aus ; mit dem Wasser

d-kÄben gewaschen , werden die Sachen nicht nur rein , und laufen die

Karben mehr aus , sondern erhalten auch einen eigenartigen Glanz . Seife

wird dabei nicht benutzt .
* Anstrich weitzer Diele « . Ein dauerhafter Anstrich für weiße

Dielen, welcher mit einem gewöhnlichen Zimmerbesen in kürzester Zett auf -

-ettagen werden kann , keinerlei beschwerliche Nacharbeiten , wie Aufbursten
and dergleichen bedingt und dennoch angenehm glänzt , läßt sich dadurch

Sllen , daß man folgende Materialien in einem Blechtopf mengt , sechs
den später bis zum Siedepunkte erwärmt und die Mischung warm ,

aber nicht heiß , auf bte Zimmerböden aufträgt , 1 Kgr . guten Tischlerleim ,
30 Gr . gepulvertes doppeltchromsanres Kali , 100 Gr . Anilinbraun , lO Ltr .
Wasser. Die Mischung wird aus dem Grunde erst nach 6 Stunden er¬
wärmt , damit der Leim entsprechend anquellen kann , wodurch er , ohne im

Topfe anzubrennen , sich leicht löst und dabei von seiner Bindekraft nichts
einbitßt . Dieser gefärbte Chromleimanstrich wird nach dem Trocknen unter
dem Einflüsse des zerstreuten Tageslichts in 2 bis 3 Tagen vollständig
wasserdicht , beständig und unlöslich und verhält sich ganz ebenso tote ein

guter Firnißanstrich . Die Kosten für obiges Quantum , welches für fünf
mittelgroße Zimmer ausreicht , belaufen sich auf 3 Mk .

Beamten in Civtl und drei Passagieren war Niemand zugegen ,
der Zug abfuhr , winkte Mackenzie bett auf bem Bahnhofe ani ,
Wachtmeister von der Berliner Polizei , welcher den Dtenst in Schloß
Friedrichskron versehen hatte , an den Wagen heran und sprach einige Worte
mit ihm ; dann reichte Mackenzie dem Beamten zum Abschied die Hand .

* Sarah Bernhardt veranstaltete bekanntlich vor ihrer Abreise nach
Amerika eine große Licitation ihres Hotels fammt Einrichtung und ließ
den Erlös unter ihre Gläubiger Vertheilen . Es scheint , daß nicht alle
© laubiger damals befriedigt wurden , wenigstens hat sich nachträglich noch
Herr Chabrillat gemeldet , dem die berühmte Künstlerin 8000 Francs
schuldet . Als Sarah Bernhardt von Amerika zurückkehrte und sich wieder
m Paris installirte , bezog sie wie früher ihr glanzend eingerichtetes Hotel .
Sie verfügte über eine zahlreiche Dienerschaft , ein prachtvolles Mobiliar ,
Silbergeschirr , mit ihren Initialen gravirt — kurz es begann wieder das
alte , luxuriöse Leben . Herr Chabrillat beeilte sich, Beschlag auf all die
schönen Sachen zu legen ; aber seinem Anwalt begegnete ein unerwartetes
Hinderniß . Der Impresario der Künstlerin , Herr Grau , stellte sich plötzlich
als wirklicher Eigenthümer de » Hotels und dessen ganzer Einrichtung vor .
Der Akt , mit dem dies geschah , war in aller Form Rechtens abgefaßt
und besagt , daß Madame Sarah Bernhardt von Herrn Gran auch für
die nächste Saison unter denselben Bedingungen wie früher nach Amerika
engagirt sei . Um dieselbe vor allen Widerwärtigkeiten in Paris zu schützen ,
hat Herr Grau die Künstlerin in einem ihm gehörenden Asyl untergebracht
und dieses mit allem Comfort auf seine Kosten ansgestattet . Frau Sarah
Bernhardt verpflichtet fich, nach Ablauf ihres Contractes Herrn Grau zu
einer bestimmten Zeit das Hotel inib dessen Einrichtung zurückzustellen .
Angesichts dieses Aktes mußte Herr Chabrillat seine Forderung rückgängig
machen und Sarah Bernhardt kann unbehelligt ihr Hotel oder eigentlich
das ihres Impresario bewohnen .

* Schiffs -Nachrichte « . (Nach der „Franks . Ztg .
" .) Angekommen

in N e w - N o r k D . „Rhynland
" der Red Star Line von Antwerpen .

gebaut und hat ein starkes Glockengeläute . In einer Nische vor dem Thnrme
befindet sich die mit Epheu und altvenetianischem Kirchenzierrat geschmückte
ursprüngliche Schießmaner Friedrich Wilhelms I . und gegenüber in einer
Halle eine kostbare Fontänenschale von gelbem Veroneser Marmor mit
einem vorzüglich ausgeprägten Ammoniten . Die Ostseite des Thurmes
trägt ein größeres Freskogemälde : „Christus auf Gethsemane betend !"

Da ? Innere der dreischissigen Kirche macht einen erhebenden Eindruck .
Ionische Säulen von dunklem Hartenberger Marmor mit toeißmarrnornen
Kapitalen tragen die Arkaden des Nüttelschiffes , welches zur Apsis führt .
Letztere ist mit einem aus dem 9 . Jahrhundert stammenden kostbaren
Mosaikbild geschmückt , welches Christus mit Maria , Petrus , Johannes den
Täufer und st . Cyprianns darstellt . Der König hatte das Bild auf einer
italienischen Reise ans der alten Kirche St . Cypriano di Murano gekauft .
Kanzel, Gebetpult , Altar und ein kunstreicher Candelaber sind von pen -
thelischem Marmor . Der Altar steht unter einem vergoldeten Baldachin
mit Säulen von grünem Jaspis ; letztere ein Geschenk des Kaisers Nikolaus
wn Rußland . Der Fußboden ist mit Marmor und im Mittelschiffe mit
Mosaik ausgelegt . Ans bem Chore besuchet sich eine Orgel von seltener
Kraft unb Fülle des Tones . In der Friedenskirche fanden Friedrich
Wilhelm IV . und dessen Gemahlin Elisabeth ihre letzten Ruhestätten , ebenso
find in der nördlichen Kapelle die beiden tiefbetrauerten Söhne Kaiser
Friedrichs , der vor 22 Jahren verstorbene Prinz Sigismund und der am

Mai 1879 verstorbene Prinz Waldemar beigesetzt . Westlich von der
Küche und dem Marlyschlötzchen liegt eine 120 Fuß lange Säulenhalle ,
außerdem ist dort ein Atrium unb ein von offenen Kreuzgängen um¬
schlossenes Gärtchen . Die Mitte des Atriums nimmt Christus , die Berg -
brebigt haltend , ein , während in Wandnischen eine Oielbetounbcrte Marmor -
fl.ruppe von Rietschel , die „Pieta "

, und dieser gegenüber eine Mosesgrnppe ,
em von Rauch hinterlassenes und von seinem Schüler Albert Wolff
vollendetes Werk , stehen . Als Eingang zn dem Gärtchen dient ein kunst¬
volles Thor , welches demjenigen der Münsterkirche de » Klosters Heilbronn
m Franken nachgebildet ist . An die Säulenhalle grenzt ein prächtiger
Platanenhain . Im Westen der Kirche ist der ehemalige Küchengarten zu
einer reizenden Gartenanlage , bem Marly - ober Friedensgarten , nmge -
toanbelt worden . Von den nördlichen Uferräitb ’ern aus gewährt bic Kirche ,
fich m der stillen Wasserfläche wiederspiegelnd , einen unverloschbaren , er »
babenen Eindruck und läßt ihren Namen „Friedenskirche " doppelt gerecht -
lertigt erscheinen .
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Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .
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Auszug aus den Civilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Meteorologische Beobachtuuge «
bet Stadt Wiesbaden .

Alterihuvns - Musenni ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntage
11 — 1 und 3 —4 ühr , Montage , Mittwoche und Freitage
9 - 6 Uhr .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Gold

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags
von 2 —4 ühr und Samstage von 10 — 12 Uhr .

lUfnigl . Schloee ( am Markt ) . Castellen im Schloss .
tiriechlache Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens die rum

Eintritt der Dämmerung . Castell an wohnt nebenan .

starkes Wetterleuchten , entfernte « GewitUi .
sind auf 0 ° C . reducirt .

Cour s e .

Frankfurt , den 21 . Zum 1888 .

Termine .
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung der zur Coucursmaffe des Wilhelm Schwarz dahier jt>
hörigen Cuxscheine , im Versteigerung -,lokale Kirchgasse 47 . ( S . heut. Äj

Cemhlde -ClaUerie de « Mae » . Hunsivereins (im Museum ) .
Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1
von 2 —4 Uhr .

Anzeigen .

Katholische Kirche in de » Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 24 . Ium Vormittags 10 Uhr (präcis ) : Trauerfeier fürweiland Se . Maiestat den Kaiser und König Friedrich IIL : Amt.
Trauerpredigt und Gebet . Herr Pfarrer Hülkart

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Carhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Coneert .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse .

Morgens 6l/i Uhr : Coneert .
IHerlcel ’sche Harnst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

« vatrgrlisches Berritishaus , Platterftraße 2 . Sonntagsschule :
Vormittags 11V « Uhr für die größeren , Nachmittags 2 Uhr für
die kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 ' /« Uhr . Montag
10 Uhr : Betstunde .

Katholische Pfarrkirche .
5 . Sonntag nach Pfingsten . Kirchweihfest .

Heil . Messen sind 5 ' /», 61/ « und U1/ » Uhr : Militärgottesdicnst (Amt )
71/ « Uhr : Kiudergottesdienst (heil . Messe mit Predigt ) 8 ' /« Uhr ;
Hochamt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Freitag feiern wir das Fest der Apostelfürstcn Petrus und Paulus .
Samstag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und Beichte .
Während der Woche heil . Messen um 51/ «, 6 ' /«, 7 (Montags 1,7 vor 7)

nnd 9 Uhr 7 Min .
Dienstag und Freitag 61/ « Uhr find Schulmessen .

Ueber die Trauerseier für Se . Maiestät weiland Kaiser Friedrich
wird das Nähere bekannt gemacht werden , sobald die betr . bischöfliche
Anordnung eingctroffen sein wird .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

4 . Sonntag nach Trinitatis .
Trauerfeier für weiland Se . Majestät Kaiser Friedrich .

Hauptkirche : Militärgottesdienst 8 ' /« Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorff .
Nachmtttaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Grein .

Bergkirche : Jugendgottesdienst71/ « Uhr : Herr Dec .-Verw . Köhler .
( Knaben der Elenientar - und Mittelschulen .)

Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Casualien : Herr Dec .-Verw . Köhler .
Die Kirchen -Collecte ist für den Baufond der 3 . evangel . Kirche bestimmt .

schmied Damian Geiß e. ^ lu ™
Justizanwärtcr Johann Brückmann e. S ., . . . .
Peter Diefenbach e. S ., N . Bernhard Philipp .

Aufgeboten . Der Fabrikarbeiter I ohanues Ruhwcdel von Frankenau ,
wohnh . zu Hagen , und Wilhelmine Elise Adolfine Mantel von HelmarS-
hausen , Kreises Hofgeismar , wohnh . zu Altenhagen , Gemeinde Eckesey,
früher zu Hclniarshausen und dahier wohnh .

Verehelicht . Am 21 . Juni : Der prakttsche Arzt Dr . med . Heiinaw
Kaplan von Gnbcn in der Mcdcrlausitz , wohnh . zu (Silben , und Math »»
Kulp von Unna in Westtalen , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Ain 20 . Juni : Der unverehelichte Bäckergehilfe Adorf
Hummel von Offenbad ) a . Di ., alt 24 I . 5 M . 22 T . - Emilie , ged.
Ullrich , Wittwe des König !. Steucr -Jnspectors Heinrich Roth , alt 57 A
10 M . 26 T . — Am 21 . Juni : Franziska , geb . Schmitz , Wittws : del
Professors Dr . Hermann Wedewer , alt 66 I . 10 M . 22 I . — WilW
Philipp Hermann , S . dcs Schreiuekgehütteu Hermann Barbe , alt 1
16 T . Königliches Standesamt .

Vereins - Nachrichten .
Harkeulau -Veret « . Vormittags 11 Uhr : Eröffnung der Rosen -Ausstellung

in der „Kaiser -Halle " .
Keweröeschuke zu Wiesbaden . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Wochen -

Zeichnenfchnlc .
Aecker ' s Conlervalorium für Mustk . Wends 6 Uhr : Wiederbeginn

der Proben für die Ehorgcsangschule .
Keselltchaft , ,Kocus - Arüder " . Abcnds8 Uhr : Besprechung über d . Waldfest .
cheffügekzumt -Werei « . Abends 81/ « Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Gesellschaft „ Sidelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Z -echt - HkuS . 9 Uhr : Club -Abend .
Turu -Kerei « . Abends 8hl Uhr : Bücher -Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Männer - Turnverei « . Abends : Gesellige Zusammenkunft im ÄcrcinSlokale .
Wieob . H » r « -Kesellfchaft . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft ,
ebvangekischer chirckengelang -Derein . Abends : Probe .
Männergesang -Aerein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Deittschkatholischr sfreireligiöse ) Gemeinde .
Samstag den 23 . Juni Abends 6 Uhr : Trauetteier zum Gedächttnß

« e. Maiestat Kaiser Friedrich IH . im Saale der Mittelschule
der Rhemstraße No . 86 . Lied : No . 152 , V . 3 . 4 . No . 149 B

Gottesdienst » er Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ),
_ Schützenhofstraße 3 .
Sonntag den 24 Ium Vormittags 91/ » Uhr und Nachmittags 4 Uhr

Kmdergc -ttesdnmst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends
8 ' /» Uhr . Herr Prediger Strehle .
Rnsstscher Gottesdienst , Kapellenstratze 17 (Hauskapelle ).

Samstag Vormittags 10 Uhr und Abends 7 Uhr (kleine Kapelle),
Sonntag Vormittags 11 Uhr (große Kapelle ) , Montag Vormim :-
11 Uhr (große Kapelle ) .

8 . Augustine ' « Chnrch .
Fourth Sunday after Trinity . 8 . Job . Bapt . F . - Holy Communioii

at 8 . 80 . Matins , Litany and Sermon at 11 . Evensong al 6
Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Friday . S . Peter F . — Holy Communion at 10 . Evensong Md

Choir practice at 5 .
Donations to the English Church Enlargement Fund

aro much needed .
Alt - Israelitische Crtltusgemeinde , Friedrichstraße 25 .

Sonntag den 24 . Juni Vormittags 11 Uhr : Trauergottesdienst für
Se . Majestät den hochseligen Kaiser Friedrich Hl .

Geboren : Am 14 . Juni : Dem Bureaugchülfen Fritz Brühl e. I ,
R . Olga . — Arn 15 . Juni : Dem Maurergehilfen Johann Erbach e. s ,
N . Alois Georg . — Dem Bürgermeisterei -Bureau -Afsistenten Hermnm (~ ~ •

Auguste Pauline . — Am 16 . Juni : Dem Zeiy
. T ., N . Anna Josephine — Am 18 . Juni : Da I

~
, N . Emil Carl . - Dem KmM

1888 . 21 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

^

Abends .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millmreter )
Relattve Feuchtigkett (Proc .)

Windrichttmg u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . j

750,3
17,5

9,2
62
O .

schwach ,

sehr heiter .

750,2
24,1

9,8
44

N .O .
mäßig ,

sehr heiter .

751,1
19,3
11,5
69

N .O .
schwach .
bewöltt .

7505
20,0
10,1
58
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